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Biochemie nach Dr. Schüßler 
Schüssler-Salze sind eine sehr beliebte, sanfte Heilmethode.  

Sie sind homöopathisch aufbereitete Mineralsalze, die im 19. Jahrhundert 

von dem Arzt Dr. Wilhelm Heinrich Schüßler entwickelt wurden. 

Dr. Schüßler wählte für seine Behandlungsmethode Mineralsalze aus, die 

im menschlichen Körper vorhanden sind und für das Leben benötigt 

werden. Sein Heilungsansatz orientiert sich also an naturwissenschaftlichen 

Erkenntnissen der damaligen Zeit. 

Wegen der chemischen Salze, die im biologischen Körper vorliegen, nannte 

Dr. Schüßler seine neue Heilmethode "Biochemie". 

Die Grundidee hinter der Behandlung mit Schüsslersalzen ist die 

Vorstellung, dass Krankheiten entstehen, wenn in den Körperzellen ein 

Mangel an bestimmten Mineralsalzen herrscht. 

Damit der Körper die benötigten Mineralsalze besonders gut aufnehmen 

kann, werden sie homöopathisch potenziert. Das bedeutet, dass sie 

stufenweise sehr stark verdünnt werden. So können sie schon durch die 

Mundschleimhaut in den Blutkreislauf gelangen und müssen nicht erst 

durch den gesamten Verdauungsweg wandern. 

Die Anwendung der Schüsslersalze ist bequem und angenehm, denn man 

muss die leicht süßlichen Tabletten einfach nur lutschen. 

Durch all diese Vorzüge erfreuen sich die Schüsslersalze vor allem in den 

letzten Jahren einer beispiellosen Erfolgsgeschichte. 

Darreichungsformen der Schüssler-Salze 

Tabletten / Pastillen 

Die häufigste Darreichungsform der Schüssler-Salze sind Tabletten 

(Pastillen), deren Grundlage aus Milchzucker (Lactose) besteht.  

Außer dem Milchzucker ist in den Tabletten das potenzierte Mineralsalz 

enthalten. 

Als Hilfsstoffe findet man meistens noch Bindemittel wie Weizenstärke 

oder Kartoffelstärke und Schmierstoffe wie Magnesiumstearat oder 

Calciumbehenat. 



Potenzen 

Die Tabletten und andere Zubereitungsformen der Schüsslersalze werden in 

folgenden homöopathischen Potenzen angeboten:  

 D3, D6, D12  

Bei der homöopathischen Potenzierung werden die Ausgangssubstanzen 

(Mineralsalze) durch ausgiebige Verreibung stufenweise verdünnt. Bei jeder 

Verdünnungsstufe wird das jeweilige Mittel mit zehn Teilen 

Verdünnungsmittel (z.B. Milchzucker) verrieben. Da sich sowohl die 

Homöopathie als auch die Biochemie nach Dr. Schüßler von dieser 

Verdünnung eine Wirkungssteigerung verspricht, wenn auch aus 

unterschiedlichen Gründen, spricht man von "Potenzierung". 

Die Bezeichnung der Potenz, z.B. D6, bedeutet, dass eine Verdünnung in 

sechs Zehnerstufen erfolgt ist. 

Das Verhältnis zwischen Ausgangssubstanz und Verdünnungsmittel beträgt 

1:1.000.000. Auf 1 Gramm Ausgangssubstanz kommt also 1 Tonne 

Verdünnungsmittel (z.B. Milchzucker).  

Regelpotenzen 

Die häufigste Potenz der Schüssler-Salze ist D6.  

Eine Ausnahme stellen folgende Salze dar, die meistens in D12 angewandt 

werden:  

 Nr. 1, 3, 11  

 Alle Ergänzungsmittel (Nr. 13 - 27) 

Viele Hersteller bieten die Schüsslersalze-Tabletten ausschließlich in diesen 

häufigsten Potenzen, den sogenannten Regelpotenzen, an. Nur bei manchen 

Herstellern gibt es auch andere Potenzen. 

Hinweis für Diabetiker 

Da die Tabletten der Schüssler-Salze Lactose enthalten, müssen Diabetiker 

sie bei ihrer Berechnung der Broteinheiten berücksichtigen.  

50 Tabletten entsprechen 1 Broteinheit 

Pulver 

Manche Hersteller bieten die Schüsslersalze als Pulver an. 



Pulver ist sinnvoll, wenn man die Mittel als Heißgetränk oder Kaltgetränk 

in Wasser auflösen will. Auch für die Anwendung als Umschlag oder Bad 

ist Schüssler-Pulver sinnvoll, weil man sich das Zerkleinern spart. 

Globuli 

Für Menschen, die keinen Milchzucker vertragen, gibt es die Schüssler-

Salze auch als Globuli. Globuli sind kleine Kügelchen, die aus Zucker 

bestehen und mit dem Schüsslersalze-Mittel überzogen sind.  

Von den Globuli nimmt man je 5 Globuli für jede Tablette, die in 

Anwendungsanleitungen angegeben wird.  

Schüssler-Globuli werden nur von einigen Herstellern angeboten. Falls man 

in einer Apotheke keine speziellen Schüsslersalze-Globuli erhält, kann man 

nach den Globuli als homöopathische Mittel fragen. Dazu muss man den 

Namen und die gewünschte Potenz angeben. 

Tropfen 

Wer die Schüsslersalze weder als Tabletten noch als Globuli einnehmen 

will, kann sie als Tropfen anwenden. 

Von den Tropfen nimmt man je 5 Tropfen für jede Tablette, die in 

Anwendungsanleitungen angegeben wird.  

Normalerweise erhält man die Schüsslersalze nicht direkt als Tropfen. Beim 

Einkauf in der Apotheke man nach den Tropfen  als homöopathische Mittel 

fragen. Dazu muss man den Namen und die gewünschte Potenz angeben. 

Schüssler-Salben und Cremes 

Die Schüssler-Salze kann man auch als Salben, Cremes oder Gels 

anwenden.  

Von allen Funktionsmitteln der Schüssler-Salze werden 

Salbenzubereitungen angeboten, meistens in der Potenz D4. Manche 

Hersteller bieten die Salben nur von den Salzen 1 bis 11 an, nicht von der 

Nummer 12 (Calcium Sulfuricum). Einige Hersteller bieten nicht nur 

Salben, sondern auch wasserhaltige Cremes oder Gels an.  

Die Ergänzungsmittel werden normalerweise nicht als Salbe oder Creme 

hergestellt. Wenn man dennoch eine Salbe mit den Ergänzungsmitteln 

haben will, muss man sie sich selbst anrühren. Man kann aufgelöste 

Schüsslersalz-Tabletten in eine bestehende wasserhaltige Creme einrühren 

(3-5 Tabletten auf ca. 50 ml Creme). 



Mehr Informationen über das Selbermachen von Schüssler-Cremes finden 

Sie auf unserer Webseite mit Buch: 

 www.schuessler-salben-und-cremes.de 

Einkaufstipps 

Schüsslersalze sind in Deutschland, Österreich und der Schweiz rezeptfrei 

aber apothekenpflichtig. Das bedeutet, dass man Schüsslersalze nur in 

Apotheken kaufen oder bestellen kann. In Drogerien und im 

Lebensmittelhandel dürfen Schüsslersalze nicht angeboten werden.  

Durch die Apothekenpflicht wird eine zuverlässige Qualität der 

Schüsslersalze gewährleistet. Hinzu kommt, dass Schüsslersalze nach den 

Vorschriften des Homöopathischen Arzneibuches (HAB) hergestellt werden 

müssen, was auch eine gleichbleibende Qualität bewirkt. 

Im Rahmen der Apothekenpflicht kann man die Schüsslersalze sowohl in 

normalen Apotheken vor Ort kaufen als auch bei Internet-Apotheken 

bestellen.  

Anwendung der Schüssler-Salze 
Die Anwendung der Schüsslersalze ist einfach und angenehm. 

Man kann sie einfach einnehmen, hat aber auch eine Menge weitere 

Möglichkeiten, die Schüsslersalze anzuwenden. 

Normale Anwendung 

Die gängige Anwendung der Schüssler-Salze ist  

 3 bis 6 mal täglich 1 bis 2 Tabletten je Salz-Sorte 

Im Munde zergehen lassen 

Die Tabletten werden nacheinander einzeln in den Mund gesteckt und 

langsam auf der Zunge zergehen lassen.  

Die Wirkstoffe der Schüsslersalz-Tabletten werden dabei schon von der 

Mundschleimhaut aufgenommen und gelangen so sehr schnell in den 

Blutkreislauf und zu den Zellen des Körpers. 

Am besten nimmt man die Schüsslersalze eine halbe Stunde vor dem Essen 

ein.  

Man kann sie aber auch nach oder zwischen den Mahlzeiten einnehmen.  



Nach der Einnahme trinkt man am besten ein Glas frisches Wasser, damit 

der Körper genügend Wasser hat, um eventuelle Giftstoffe ausscheiden zu 

können. Außerdem unterstützt das Wasser den Transport der Mineralsalze 

zu den Zellen des Körpers. 

Akutbehandlung 

In akuten Fällen nimmt man alle 5 Minuten eine Tablette, bis sich das 

Befinden bessert, längstens jedoch einen halben bis ganzen Tag lang.  

Danach geht man zur normalen Dosis über.  

Mehrere Salze zusammen anwenden 

Wenn man mehrere verschiedene Salze einnehmen will, nimmt man von 

jedem Salz dreimal täglich eine Tablette.  

Die Entscheidung, ob man mehrere Salze gleichzeitig oder nur einzelne 

Salze nehmen will, ist bei den Schüssler-Salzen dem eigenen Gutdünken 

überlassen.  

Manche Schüsslersalz-Enthusiasten nehmen immer möglichst viele 

verschiedene Salze ein, andere nehmen maximal drei verschiedene Salze 

innerhalb eines Tages und wieder andere bevorzugen nur ein einzelnes Salz 

zur gleichen Zeit. Die Auswahl einzelner oder weniger Salze erfolgt danach, 

welches am besten zur Gesamtsituation passt.  

Wahlweise kann man bei einer einzelnen Einnahme immer nur ein Salz auf 

einmal einnehmen oder man nimmt mehrere Mittel nacheinander ein. 

Dadurch ergeben sich, bei Einnahme von drei verschiedenen Mitteln, 

beispielsweise folgende Einnahme-Schemas: 

Beispiel für gemeinsame Einnahme mehrerer Mittel: 

 morgens: je 1 Tablette von Mittel a, b und c 

 mittags: je 1 Tablette von Mittel a, b und c 

 abends: je 1 Tablette von Mittel a, b und c 

Beispiel für getrennte Einnahme mehrerer Mittel: 

 morgens: 2-3 Tabletten von Mittel a 

 mittags: 2-3 Tabletten von Mittel b 

 abends: 2-3 Tabletten von Mittel c 

Beide Arten der Einnahme haben ihre Berechtigung. Es ist in erster Linie 

eine Frage der Einstellung, welches Einnahme-Schema man bevorzugt. 



Anwender, die der Homöopathie nahe stehen, bevorzugen meistens die 

getrennte Einnahme. Aus der Homöopathie sind sie nämlich gewöhnt, dass 

man Mittel immer einzeln nimmt. 

Anwender, die unabhängig von der Homöopathie zu den Schüsslersalzen 

gekommen sind, bevorzugen häufig die gemeinsame Einnahme der Mittel, 

weil man sie sich einfach merken kann. 

Kinder 

Schüsslersalze eignen sich sehr gut für die Anwendung bei Kindern, weil 

sie sanft wirken und gut schmecken. 

Kinder brauchen je nach Alter und Größe deutlich weniger Schüsslersalze-

Tabletten als Erwachsene. 

Die normale Dosis für ein Schulkind (bis etwa 12 Jahre) ist: 

 3 bis 4 mal täglich eine Tablette  

Kinder nehmen bei akuten Beschwerden alle ein bis zwei Stunden eine 

Tablette.  Sobald sich das Befinden bessert, nehmen sie die normale Dosis 

ein. 

Hinweis! 

Bei schweren Erkrankungen und unklaren Beschwerden sollte man 

unbedingt den Arzt aufsuchen und sich oder sein Kind nicht 

ausschließlich selbst behandeln! 

Hochdosiert 

Wenn man davon ausgeht, dass die Behandlung durch Schüssler-Salze eine 

Substitutionstherapie darstellt, kann man die Tabletten auch hochdosiert 

einnehmen.  

Manche Anwender nehmen bei dieser Anwendungsart jede Minute eine 

Tablette ein.  So können über hundert Tabletten pro Tag 

zusammenkommen. 

Heiße Sieben / Heißgetränk 

Das Schüssler-Salz Nr. 7 (Magnesium Phosphoricum) wird als besonders 

intensive Anwendung gerne als "Heiße Sieben", auch "Heiße 7" genannt, 

zubereitet.  



Die heiße Sieben ist eine Anwendung in heißem Wasser, die sehr schnell 

und stark wirkt.  

Auch andere Schüssler-Salze können so angewendet werden, wie die heiße 

Sieben ("Analog zur heißen Sieben" oder "Heißgetränk"). Die Wirkung ist 

auch bei den anderen Mitteln dann besonders schnell und intensiv.  

Heiße Sieben: So geht's: 

 10 Tabletten vom Schüssler-Salz Nr. 7 (Magnesium Phosphoricum) 

werden in eine Tasse gegeben.  

 Dazu wird heißes Wasser gekippt.  

 In wenigen Minuten lösen sich die Tabletten auf. Achtung! Zum 

Umrühren sollte man niemals einen Metalllöffel verwenden.  

 Wenn sich die Tabletten aufgelöst haben, trinkt man die heiße Sieben 

in kleinen Schlucken.  

Kaltgetränk 

Ähnlich wie bei der heißen Sieben kann man Schüsslersalze auch als 

Kaltgetränk anwenden. 

Für eine einzelne Einnahme gibt man die aktuell gewünschte Tabletten-

Dosis in ein Glas mit Wasser und wartet, bis sich die Tabletten aufgelöst 

haben. Dann trinkt man das Wasser in kleinen Schlucken. 

Eine Alternative dazu ist die Tagesdosis in der Wasserflasche. Dazu gibt 

man alle Tabletten, die man den Tag über nehmen will, in eine Flasche mit 

stillem Wasser, z.B. Leitungswasser oder Mineralwasser. Dieses Schüssler-

Kaltgetränk trinkt man über den Tag verteilt in kleinen Schlucken, entweder 

direkt aus der Flasche oder glasweise. 

Kuranwendung 

Schüsslersalze können als 3 bis 6 wöchige Kur angewendet werden, wenn 

man seiner Gesundheit etwas besonders Gutes tun will. 

Mit folgenden Grundregeln können Sie eine Schüssler-Kur durchführen. 

 Wählen Sie drei Schüsslersalze, die besonders gut passen. 

 Beginnen Sie mit einem Heißgetränk aus diesen drei Schüsslersalzen: 

von jedem Salz 3 Tabletten. 

 Starten Sie 3 Tage intensiv:  

Je Salz 3 mal täglich 2 Tabletten. 



 Danach für 3 bis 6 Wochen:  

Je Salz 3 mal täglich 1 Tablette. 

 Trinken Sie nach jeder Einnahme ein Glas Wasser. 

 Ernähren Sie sich gesund. 

 Bewegen Sie sich an frischer Luft. 

 Schlafen Sie genug. 

Anwendung der Salben 

Die Salben kann man mehrmals täglich dünn auftragen oder einmassieren.  

Wenn mehrere Salben geeignet scheinen, kann man sie auch abwechselnd 

anwenden.  

Eine andere Möglichkeit ist es, die Salben in der Hand zu mischen. Dazu 

gibt man direkt vor der Anwendung einen kleinen Strang von jeder 

gewünschten Salbe auf die Handfläche. Die Salbenstränge vermischt man 

mit der anderen Hand. Dann trägt man die Salbenmischung auf die zu 

behandelnde Stelle auf. 

Umschlag 

Alternativ kann man für eine besonders intensive Behandlung die Salbe 

messerrückendick auftragen und mit einem Baumwolltuch oder Verband 

bedecken.  

Solch einen Verband lässt man am besten über Nacht einwirken oder den 

ganzen Tag.  

Mindestens einmal am Tag sollte so ein Verband erneuert werden, wenn 

man ihn länger als eine einzelne Nacht anwenden will.  

Tabletten-Brei 

Wenn man keine Salbe zur Hand hat, kann man stattdessen einige Tabletten 

zu Pulver zerdrücken und mit etwas Wasser anrühren. Diesen Brei trägt 

man dann auf die zu behandelnde Stelle auf.  

Ansonsten kann man damit so verfahren wie beim Salbenumschlag.  

Bad 

Für manche Einsatzzwecke sind auch Bade-Anwendungen mit 

Schüsslersalzen geeignet, z.B. Hautkrankheiten, Rekonvaleszenz. 



Für ein Vollbad brauchen Sie bis zu 100 Schüßlersalz-Tabletten. Wenn Sie 

die homöopathische Potenz D3 verwenden, kommen Sie mit erheblich 

weniger Tabletten aus: ca. 1 bis 5 Tabletten  

Auf Wunsch können Sie auch andere Wirkstoffe hinzugeben, z.B. 

Heublumen-Auszüge, ätherische Öle, Lehm, Meersalz, Natron. 

Die 12 Funktionsmittel 
Die zwölf Funktionsmittel wurden von Dr. Schüßler selbst entwickelt. Sie 

sind die Basis der Schüssler-Salze.  

Diese zwölf Mittel beinhalten, in homöopathisch potenzierter Form, die 

zwölf Mineralsalze, die zu Dr. Schüßlers Lebzeiten schon als wichtige 

Bestandteile der menschlichen Zellen bekannt waren.  

Die Funktionsmittel reichen im Wesentlichen aus, um alle Arten von 

Erkrankungen und Beschwerden mithilfe von Schüsslersalzen zu behandeln.  

Hier eine Kurzübersicht über die zwölf Funktionsmittel: 

 Die 12 Funktionsmittel: Wirkt vor allem auf: 

 Nr. 1. Calcium Fluoratum: Bindegewebe, Haut, Gelenke 

 Nr. 2. Calcium Phosphoricum: Knochen und Zähne 

 Nr. 3. Ferrum Phosphoricum: Immunsystem 

 Nr. 4. Kalium Chloratum: Schleimhäute 

 Nr. 5. Kalium Phosphoricum: Nerven 

 Nr. 6. Kalium Sulfuricum: Stoffwechsel 

 Nr. 7. Magnesium Phosphoricum: Muskeln 

 Nr. 8. Natrium Chloratum: Flüssigkeitshaushalt 

 Nr. 9. Natrium Phosphoricum: Stoffwechsel 

 Nr. 10. Natrium Sulfuricum: Entschlackung 

 Nr. 11. Silicea: Bindegewebe, Haut, Haare 

 Nr. 12. Calcium Sulfuricum: Gelenke, Eiter 



Nr. 1 Calcium Fluoratum 

Das Schüssler-Salz Calcium Fluoratum ist in erster Linie ein Salz des 

Bindegewebes. Auch die Knochen und Teile der Haut und Blutgefäße 

gehören zum Bindegewebe, weshalb Calcium Fluoratum für all diese 

Gewebe hilfreich wirken kann. Das erklärt die vielfältigen Einsatzgebiete 

von Calcium Fluoratum.  

Als Faustregel kann man an Calcium Fluoratum immer dann denken, wenn 

es um die Elastizität des Gewebes geht.  

Merke! 

Nr. 1 Calcium Fluoratum ist das Salz des Bindegewebes. 

Es macht Hartes weich und Weiches hart. 

Calcium Fluoratum Steckbrief 

 Regelpotenz: D12 

Vorkommen im Körper 
 Knochen  

 Oberhaut  

 Sehnen  

 Zahnschmelz  

Einsatzbereiche 
 Bindegewebe  

 Gelenke  

 Haut  

Hauptanwendungen 
 Abwehrschwäche 

 Bindegewebsschwäche 

 Erschöpfung 

 Gelenkschmerzen  

 Hauterkrankungen  

 Kopfschmerzen 

 Krampfadern 



Nr. 2 Calcium Phosphoricum 

Calcium Phosphoricum ist das Mineralsalz, das am häufigsten im Körper 

vorkommt. Es findet sich vor allem in den Knochen und bildet ihre harte 

Struktur.  

Daher hilft Calcium Phosphoricum beim Wachstum. Auch gegen 

Osteoporose kann man Calcium Phosphoricum einsetzen. 

Merke! 

Calcium Phosphoricum ist das Salz der Knochen. 

Es hilft beim Aufbau der Zellen. 

Calcium Phosphoricum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Knochen  

 in allen Zellen  

Einsatzbereiche 
 Knochen  

 Zähne  

Hauptanwendungen 
 Allergien 

 Durchblutungsstörungen  

 Erschöpfung 

 Husten 

 Knochen-Probleme 

 Menstruationsbeschw. 

 Müdigkeit 

 Nervosität 

 Regeneration  

 Rückenschmerzen  

 Schwitzen 

 Venenschwäche 

 Wadenkrämpfe 



Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

Das Schüssler-Salz Ferrum Phosphoricum ist immer dann angesagt, wenn 

ein Entzündungsvorgang frisch ist.  

Dies ist bei frischen Verletzungen der Fall, aber auch in der ersten Phase 

von Infektionskrankheiten oder Entzündungen der inneren Organe, wie 

beispielsweise Magenschleimhautentzündung.  

Merke! 

Nr. 3 Ferrum Phosphoricum ist das Erste-Hilfe Salz. 

Es hilft besonders im 1. Entzündungsstadium. 

Ferrum Phosphoricum Steckbrief 

 Regelpotenz: D12 

Vorkommen im Körper 

 Alle Zellen  

 Hämoglobin der roten Blutkörperchen  

Einsatzbereiche 
 Entzündungen  

 Immunsystem  

Hauptanwendungen 
 Abwehrschwäche 

 Akne, Pickel 

 Beruhigung 

 Blähungen 

 Blasenentzündung 

 Bluthochdruck 

 Brechdurchfall 

 Entzündungen 

 Erkältung, Fieber, Grippe  

 Erste Hilfe 

 Heuschnupfen 

 Husten, Schnupfen 



Nr. 4 Kalium Chloratum 

Kalium Chloratum ist das geeignete Schüssler-Salz, wenn Entzündungen in 

das zweite Stadium eingetreten sind. Die Entzündungen sind dann nicht 

mehr hochrot, sondern aber häufig weißlichen, zähen Schleim ab, 

beispielsweise als Schnupfen oder Husten-Auswurf.  

Merke! 

Nr. 4 Kalium Chloratum ist das Salz der Schleimhäute. 

Es hilft besonders im 2. Entzündungsstadium. 

Kalium Chloratum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Alle Zellen  

 rote Blutkörperchen  

Einsatzbereiche 

 Schleimhäute  

Hauptanwendungen 
 Asthma, Atemnot 

 Blasenentzündung 

 Bronchitis 

 Darmentzündung 

 Entzündungen 

 Hämorrhoiden 

 Halsentzündung, Heiserkeit  

 Hautausschlag, Ekzeme 

 Heuschnupfen 

 Husten 

 Kreislaufschwäche 

 Schnupfen  

 Übergewicht, Fettsucht 

 Zahnfleischentzündung 

Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

Kalium Phosphoricum wird hauptsächlich bei Problemen der Nerven und 

der Muskeln verwendet. Das Einsatzfeld reicht von Nervosität über 



Melancholie bis zu Schlafbeschwerden. Sogar bei Lernunlust von Schülern 

kann man Kalium Phosphoricum versuchen.  

Merke! 

Nr. 5 Kalium Phosphoricum ist das Salz der Nerven. 

Es hilft bei nervlichen und seelischen Beschwerden. 

Kalium Phosphoricum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Blutflüssigkeit  

 Gehirn  

 Muskeln  

 Nerven  

Einsatzbereiche 

 Nerven  

Hauptanwendungen 
 Angst, Phobien 

 Antriebsschwäche  

 Bluthochdruck 

 Erschöpfung, Burn Out 

 Gedächtnisschwäche 

 Ischias, Hexenschuss 

 Herzschwäche 

 Nervosität 

 Reizbarkeit 

 Reizmagen 

 Ruhebedürfnis 

 Schlaflosigkeit 

Nr. 6 Kalium Sulfuricum 

Kalium Sulfuricum ist ein Mittel für das späte Stadium einer Entzündung. 

In dieser Phase sind Entzündungen häufig nicht mehr heiß und rot, 

stattdessen kommt es zu gelblichen, manchmal eitrigen Absonderungen.  

Die Entzündungen in dieser Phase drohen chronisch zu werden, wenn es 

nicht gelingt, sie möglichst bald auszuheilen.  



Merke! 

Nr. 6 Kalium Sulfuricum ist ein Salz des Stoffwechsels. 

Es hilft besonders im 3. Entzündungsstadium. 

Kalium Sulfuricum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Haut  

 Schleimhäute  

Einsatzbereiche 

 Stoffwechsel  

Hauptanwendungen 
 Abwehrschwäche 

 Asthma, Atemnot 

 Bronchitis, Husten  

 Chronische Entzündungen 

 Ekzeme  

 Entgiftung 

 Entzündungen 

 Gelenkrheumatismus 

 Juckreiz 

 Mandelentzündung 

 Muskelkater 

 Nebenhöhlenentzündung  

 Schwindel 

 Schwitzen 

Nr. 7. Magnesium Phosphoricum 

Magnesium Phosphoricum ist das Schmerzmittel unter den Schüssler-

Salzen. Es wird gegen Schmerzen und Krämpfe eingenommen.  

Magnesium Phosphoricum wird zur Intensivierung der Wirkung gern als 

sogenannte "Heiße Sieben" angewendet. Dazu werden zehn Tabletten von 

Magnesium Phosphoricum (Schüssler-Salz Nr. 7) in heißem Wasser 

aufgelöst und schluckweise getrunken. 

Merke! 



Nr. 7 Magnesium Phosphoricum ist das Salz der Muskeln. 

Es hilft bei Schmerzen und Krämpfen. 

Magnesium Phosphoricum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Knochen  

 Leber  

 Muskeln  

 Nerven  

 Schilddrüse  

 rote Blutkörperchen  

Einsatzbereiche 

 Muskeln  

Hauptanwendungen 
 Arteriosklerose 

 Asthma, Atemnot 

 Bluthochdruck 

 Heißhunger nach Süßem 

 Krämpfe, Koliken  

 Migräne, Kopfschmerzen  

 Rückenschmerzen 

 Schmerzen  

 Übergewicht 

 Verspannungen 

Nr. 8 Natrium Chloratum 

Natrium Chloratum ist ein anderer Name für das Kochsalz, das wir alle in 

unseren Speisen kennen. Im Körper spielt es eine entscheidende Rolle im 

Flüssigkeitshaushalt und so wird es auch als Schüssler-Salz angewandt.  

Merke! 

Nr. 8 Natrium Chloratum ist das Salz des Flüssigkeitshaushalts. 

Es hilft, wenn die Beschwerden "brennen". 



Natrium Chloratum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Außerzelluläre Flüssigkeit  

 Knochen  

 Knorpel  

 Magen  

 Nieren  

Einsatzbereiche 

 Flüssigkeitshaushalt  

Hauptanwendungen 
 Abmagerung 

 Allergien 

 Blasenbeschwerden 

 Bluthochdruck 

 Cellulite, Orangenhaut 

 Diabetes  

 Durchfall 

 Rheuma  

 Schlaffes Gewebe 

 Schnupfen 

 Schwitzen 

 Trockene Haut  

 Verstopfung 

 Wassereinlagerungen 

Nr. 9 Natrium Phosphoricum 

Natrium Phosphoricum ist das Schüssler-Salz des Stoffwechsels. Es kann 

helfen, wenn zu viel Säure im Körper zu Gesundheitsproblemen geführt hat.  

Natrium Phosphoricum ist das wichtigste Mittel, wenn man eine 

Übersäuerung behandeln will. 

Merke! 

Nr. 9 Natrium Phosphoricum ist ein Salz des Stoffwechsel. 

Es hilft bei Übersäuerung und Ernährungsfehlern. 



Natrium Phosphoricum Steckbrief 

Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Bindegewebe  

 Gehirn  

 Muskeln  

 Nerven  

 rote Blutkörperchen  

Einsatzbereiche 

 Stoffwechsel  

Hauptanwendungen 
 Arteriosklerose 

 Erhöhte Blutfettwerte  

 Diabetes 

 Essstörung 

 Gallenbeschwerden 

 Gicht  

 Heißhunger 

 Müdigkeit 

 Schwitzen 

 Übergewicht  

 Übersäuerung 

 Verdauungsbeschwerden 

Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

Natrium Sulfuricum ist im Körper vor allem in der Gewebeflüssigkeit 

enthalten. Daher dient es auch dem Abtransport von unerwünschten Stoffen 

im Körper. Mit diesem Schüssler-Salz kann man Beschwerden behandeln, 

die durch zu viel Abfallstoffe im Körper entstanden sind.  

Merke! 

Nr. 10 Natrium Sulfuricum ist ein Salz der Ausscheidung. 

Es hilft gegen Beschwerden durch ungesunde Lebensweise. 

Natrium Sulfuricum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 



Vorkommen im Körper 

 Gewebeflüssigkeit  

Einsatzbereiche 

 Entschlackung  

Hauptanwendungen 
 Akne, Pickel 

 Ausleitung 

 Erhöhte Blutfettwerte 

 Erkältung  

 Grippe 

 Juckreiz 

 Kopfschmerzen 

 Magen-Darm-Grippe  

 Leberschwäche 

 Rheuma 

 Stoffwechselschwäche 

 Übergewicht 

 Verdauungsschwäche 

Nr. 11 Silicea 

Silicea ist das Schüssler-Salz der Haut, der Haare, der Nägel und des 

Bindegewebes. Man kann Silicea zur Stärkung der Haare verwenden, und 

um eine schöne, elastische Haut zu bekommen.  

Merke! 

Nr. 11 Silicea ist ein Salz des Bindegewebes. 

Es stärkt das Gewebe, verschönert Haut und Haar. 

Silicea Steckbrief 

 Regelpotenz: D12 

Vorkommen im Körper 

 Bindegewebe  

Einsatzbereiche 
 Bindegewebe  

 Haare  



 Haut  

Hauptanwendungen 
 Abwehrschwäche  

 Anti Aging 

 Arteriosklerose  

 Bindegewebsschwäche  

 Blasenschwäche 

 Erschöpfung 

 Falten, Runzeln 

 Gelenkschmerzen 

 Haar-Probleme 

 Haltungsschäden 

 Haut-Probleme 

 Herzschwäche 

 Ischias, Hexenschuss 

 Nervosität 

Nr. 12 Calcium Sulfuricum 

Calcium Sulfuricum ist das Schüssler-Salz der Gelenke und des Knorpels. 

Auch Leber und Galle können durch Calcium Sulfuricum gestärkt werden.  

Ein weiteres Einsatzgebiet von Calcium Sulfuricum ist seine Fähigkeit, 

eitrige Prozesse zu lindern.  

Merke! 

Nr. 12 Calcium Sulfuricum ist ein Salz der Gelenke. 

Es hilft bei eitrigen Vorgängen im Körper. 

Calcium Sulfuricum Steckbrief 

 Regelpotenz: D6 

Vorkommen im Körper 
 Galle  

 Knorpel  

 Leber  

Einsatzbereiche 

 Gelenke  



Hauptanwendungen 
 Abszesse 

 Akne, Pickel 

 Arthrose  

 Blasenbeschwerden 

 Eiterungen  

 Furunkel 

 Gicht 

 Magengeschwür 

 Mandelentzündung 

 Mittelohrentzündung 

 Nebenhöhlenentzündung 

 Rheuma  

 Schlaflosigkeit 

 Wundsein 

Die 15 Ergänzungsmittel 
Die Ergänzungsmittel der Schüssler-Salze wurden durch Schüler von Dr. 

Schüßler entdeckt und ihre Anwendungsgebiete erprobt und 

weiterentwickelt. Je nach Autor gibt es 12 bis 15 Ergänzungsmittel.  

Die Ergänzungssalze sind vor allem für spezielle Einsatzzwecke geeignet. 

Die 15 Ergänzungsmittel - Wirkt vor allem auf: 

Nr. 13 Kalium Arsenicosum: Haut, Lebenskraft 

Nr. 14 Kalium Bromatum: Nervensystem, Haut 

Nr. 15 Kalium Jodatum: Schilddrüse 

Nr. 16 Lithium Chloratum: Rheumatische Erkrankungen, Nerven 

Nr. 17 Manganum Sulfuricum: Eisenhaushalt 

Nr. 18 Calcium Sulfuratum: Lebenskraft, Körpergewicht 

Nr. 19 Cuprum Arsenicosum: Verdauungssystem, Nieren 

Nr. 20 Kalium-Aluminium Sulfuricum: Verdauung, Nervensystem 

Nr. 21 Zincum Chloratum: Stoffwechsel, Gebärmutter, Nerven 

Nr. 22 Calcium Carbonicum: Lebenskraft, Anti Aging 

Nr. 23 Natrium Bicarbonicum: Entschlackung, Übersäuerung 

Nr. 24 Arsenum Jodatum: Haut, Allergien 

Nr. 25 Aurum Chloratum Natronatum: Tagesrhythmus, Weibliche 

Fortpflanzungsorgane 

Nr. 26 Selenium: Leber, Blutgefäße 

Nr. 27 Kalium Bichromicum: Blut, Zuckerstoffwechsel 

 



Ergänzungsmittel nach Joachim Broy 
Der bekannte Schüssler-Behandler Joachim Broy hat zu den bisherigen 

Schüssler-Salzen weitere sieben Mineralsalze ergänzt.  

Diese sieben Mittel sind als Schüssler-Salze noch nicht offiziell anerkannt.  

Man kann sie jedoch genauso anwenden wie andere Schüssler-Salze.  

Sie sind in Apotheken als homöopathische Tabletten in der Potenz D6 

erhältlich. Allerdings bieten nicht alle Homöopathie-Hersteller alle sieben 

Mittel an. Gegebenenfalls muss man manche Mittel von anderen Herstellern 

beziehen, teilweise auch ausländischen, z.B. Österreich. 

Ergänzungsmittel nach Joachim Broy: Wirkt vor allem auf: 

Natrium Fluoratum: Verdauung, Haut 

Magnesium Fluoratum: Bewegungsapparat 

Calcium Chloratum: Haut, Nerven 

Ferrum Chloratum: Blut, Verdauungsorgane 

Ferrum Sulfuricum: Blut 

Magnesium Chloratum: Nervensystem, Verdauung 

Magnesium Sulfuricum: Frauenbeschwerden, Verdauung 

Schüsslersalze Taschenapotheke 
Die Schüsslersalze eignen sich sehr gut als Basis für eine kleine 

Hausapotheke.  

Da es nur zwölf Funktionsmittel gibt, die für die Behandlung nahezu aller 

Gesundheitsstörungen geeignet sind, ist man mit einer überschaubaren 

Anzahl Mittel rundum ausgestattet. 

Außer den Schüsslersalzen sollte man für alle Fälle noch andere Mittel in 

der Hausapotheke vorrätig halten. 

Hier ein Vorschlag für eine Hausapotheke, der nach individuellen 

Bedürfnissen ergänzt werden sollte. 

 Schüsslersalze: Funktionsmittel 1-12 als Tabletten. 

 Schüssler-Salben Nr. 1, Nr. 3, Nr. 11, evtl. Nr. 7 

 Hausmittel: Teebaum-Öl, Schwedenkräuter, Propolis-Tinktur, 

Kamillen-Tinktur, Kamillen-Tee, Japanisches Heilpflanzenöl 

 Rezeptfreie Schmerztabletten, Kohle-Tabletten 

 Fieber-Thermometer 

 Wund-Desinfektion 

 Pflaster, Kompressen, Verbände 



 Wärmflasche, Gel-Kompressen 

Taschenapotheke für unterwegs 

Für eine kleine Taschenapotheke, die man jederzeit mitnehmen kann, kann 

man die wichtigsten Schüssler-Salze in kleine Fläschchen umfüllen. Auch 

Globuli lassen sich platzsparend transportieren. 

Besonders wichtig sind folgende Salze: Nr. 3, 7. 

Wenn man mehr Platz hat, auch: Nr. 1, 4, 6, 11. 

Kleine Glas-Fläschchen kann man in Apotheken kaufen.  



Wichtige Anwendungsgebiete 
Auf den folgenden Seiten finden Sie wichtige Anwendungsgebiete, bei 

denen Schüsslersalze helfen können. Auf einen erklärenden Text folgen 

immer einige wichtige Informationen darüber, wann man zu Arzt muss und 

wie das Gesundheitsproblem behandelt werden kann. 

Folgende Punkte werden aufgeführt: 

Wann zum Arzt: Wann man zum Arzt gehen sollte. 

Schulmedizin: Behandlung durch dir Schulmedizin. 

Heilpflanzen: Geeignete Heilkräuter. 

Hausmittel: Geeignete Hausmittel 

Schüsslersalze-Behandlung: Geeignete Schüsslersalze 

Weitere Schüssler-Salze: Zusätzliche Schüsslersalze 

Hinweise zur Anwendung 

Bei den einzelnen Anwendungsgebieten schlagen wir Behandlungsweisen 

mit Schüsslersalzen vor. 

Die meisten dieser Vorschläge beinhalten, dass man kurmäßig drei 

verschiedene Schüsslersalze in niedrigen Dosierungen einnimmt, eines 

morgens, eines mittags und das dritte am Abend: 

 morgens: 2-3 Tabletten Mittel a 

 mittags: 2-3 Tabletten Mittel b 

 abends: 2-3 Tabletten Mittel c 

Nach jeder Einnahme immer ein Glas Wasser trinken! 

Man kann die Mittel jedoch auch anders einsetzen, wenn man andere 

Anwendungsvorlieben hat. 

  



Abwehrschwäche / Infektanfälligkeit 

Viele Menschen leiden unter häufigen Infektionskrankheiten und stecken 

sich leicht an. Dahinter steckt meistens keine schlimme Erkrankung, 

sondern mehrere Faktoren wie Stress, Schlafmangel, Ernährungsfehler, 

Bewegungsmangel. 

Wenn die Infektanfälligkeit jedoch sehr stark ausgeprägt ist, sollte man von 

einem Arzt untersuchen lassen, ob nicht doch mehr dahinter steckt. 

Zur Stärkung der Infektabwehr hilft meistens Bewegung an frischer Luft, 

Wechselduschen und ausreichend schlafen. 

Wann zum Arzt: Bei sehr häufigen Infektionen 

Heilpflanzen: Sonnenhut (Echinacea) 

Hausmittel: Kaltwasser-Anwendungen, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 6 Kalium Sulfuricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

Weitere Schüssler-Salze: 1, 2, 5, 11, 15, 16, 19, 21, 23 

Allergien 

Die Neigung zu Allergien wird immer häufiger. Zum einen wird eine 

Allergieneigung vererbt, aber oft ist es erst das Aufwachsen in einer 

schmutzarmen Umgebung, das einer Allergie zum Ausbruch verhilft. 

Bei einer Allergie kommt es zu einer sofortigen Körperreaktion auf kleinste 

Mengen eines Allergieauslösers. 

Die häufigste Allergie ist der Heuschnupfen, aber auch 

Nahrungsmittelallergien sind relativ verbreitet. Im Unterschied zu einer 

Unverträglichkeit kommt es bei einer Nahrungsmittelallergie schon bei 

kleinsten Mengen des Nahrungsmittels zu einer sofortigen heftigen 

Reaktion, z.B. Atemnot, Anschwellen im Hals und Gesicht. 

Wann zum Arzt: in schweren Fällen 

Schulmedizin: Antiallergische Medikamente, Desensibilisierung 

Heilpflanzen: Augentrost, Huflattich, Pestwurz 

Hausmittel: Schwedenkräuter, Kaltwasser-Anwendungen 

Schüsslersalze-Behandlung:  



 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

Weitere Schüssler-Salze: 2, 6, 7, 10, 13, 14, 17, 24 



 

Ausschläge 

Bei einem plötzlich auftretenden Ausschlag mit unbekannter Ursache, ist es 

wichtig, dass man zunächst die Ursache feststellt. 

Mit Schüsslersalzen kann man die unangenehmen Erscheinungen eines 

Ausschlages etwas lindern. 

Die betroffenen Stellen können mit Schüsslersalze-Salbe oder Creme 

eingerieben werden.  

Die Schüsslersalze können den Juckreiz des Ausschlages lindern und auch 

bremsend auf die Entzündungsprozesse einwirken. 

Wann zum Arzt: Bei ungeklärter Ursache 

Schulmedizin: Manchmal juckreizlindernder Puder 

Heilpflanzen: Birke, Ehrenpreis, Kamille, Lavendel, 

Hausmittel: Puder, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 2 Calcium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

Weitere Schüssler-Salze: 4, 8, 9, 11, 14, 22, 23, 24 

Bindegewebsschwäche 

Ein schwaches Bindegewebe kann viele Auswirkungen haben. Typische 

Beschwerden durch Bindegewebsschwäche sind Krampfadern, 

Leistenbruch, Schwangerschaftsstreifen, schlaffe Haut, Falten. 

Die Neigung zu schwachem Bindegewebe ist meistens angeboren. Durch 

die Lebensweise, Ernährung und Mineralstoffversorgung kann die 

Elastizität und Stärke des Bindegewebes jedoch beeinflusst werden. 

Wichtig ist regelmäßige Bewegung, ausreichend trinken und eine 

ausgewogene Ernährung. 

Wann zum Arzt: Bei Verletzungen, z.B. Verstauchung. 

Schulmedizin: Regelmäßiger Sport 

Heilpflanzen: Ackerschachtelhalm 

Hausmittel: Ausreichend trinken, Einreibungen 



Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 1 Calcium Fluoratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 11 Silicea 

 Schüssler-Salbe Nr. 11 Silicea zum Einreiben 

Weitere Schüssler-Salze: 17, 18, 19 

Bluthochdruck 

Viele Menschen leiden ab dem mittleren Alter unter Bluthochdruck. Auch 

wenn der hohe Blutdruck selbst oft kaum für starke Beschwerden sorgt, 

kann er gefährliche Folgen haben, wie beispielsweise Herzinfarkt oder 

Schlaganfall. 

In vielen Fällen ist die Neigung zu hohem Blutdruck angeboren. Aber eine 

entspannte Lebensweise, regelmäßige Bewegung, ausreichend trinken und 

eine gesunde Ernährung kann viel dazu beitragen, dass sich der hohe 

Blutdruck in vertretbaren Grenzen hält. 

Wann zum Arzt: Bei Verdacht auf Bluthochdruck 

Schulmedizin: Medikamente, z.B. Betablocker, Diuretika 

Heilpflanzen: Mistel, Berberitze, Knoblauch 

Hausmittel: Bewegung, viel trinken 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

Weitere Schüssler-Salze: 8, 15, 16, 25 

Entzündungen 

Entzündungen können verschiedenste Ursachen haben, z.B. 

Krankheitserreger, physikalische oder chemische Reize. 

Sie zeichnen sich aus durch Schmerzen, Rötung, Schwellung und 

Beeinträchtigung der Funktion. 

In der Biochemie nach Dr. Schüßler unterscheidet man drei Stadien einer 

Entzündung. Je nach Entzündungsstadium passt ein anderes Schüssler-Salz. 

Wann zum Arzt: Bei starken Schmerzen oder Fieber 



Schulmedizin: Antibiotika, entzündungshemmende Mittel 

Heilpflanzen: Kamille, Ringelblume, Thymian, Myrrhe 

Hausmittel: Heilerde, Quarkwickel, Kohlwickel, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 1.Stadium : 3x je 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 2.Stadium : 3x je 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 3.Stadium : 3x je 2-3 Tabletten Nr. 6 Kalium Sulfuricum 

Weitere Schüssler-Salze: 1 

Erkältung 

Die häufigsten Beschwerden bei Erkältungen sind Schnupfen, Husten, 

Halsschmerzen und manchmal auch Fieber. 

Wenn man die Erkältung kommen spürt, kann man die Nr. 3 der 

Schüsslersalze, Ferrum Phosphoricum als Heißgetränk einnehmen und in 

kleinen Schlucken trinken. Wenn man Glück hat, verhindert diese 

Maßnahme, dass die Erkältung ausbricht. 

Wenn die Erkältung erst einmal ausgebrochen ist, kann man ihre Dauer 

meistens nicht wesentlich beeinflussen. Doch die Schwere der Symptome 

lässt sich mit einer geeigneten Behandlung erheblich lindern.  

Wann zum Arzt: Bei Fieber über 39°C 

Schulmedizin: Medikamente zum Lindern der Symptome 

Heilpflanzen: Kamille, Pfefferminze, Holunder, Fenchel, Lindenblüten 

Hausmittel: Dampfbad, Zwiebelsirup, Brustbalsam, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

 Bei Bedarf: Nr. 3 Ferrum Phosphoricum als Heißgetränk 

Weitere Schüssler-Salze: 17, 22, 23, 27 

Fieber 

Bei Fieber erhöht sich die Körpertemperatur. Dies ist im Grunde genommen 

eine sinnvolle Maßnahme des Körpers, um Krankheitserreger zu zerstören. 



Fieber ist also in erster Linie eine körpereigene Heilmethode. Allerdings ist 

Fieber auch ein deutliches Zeichen, dass man krank ist.  

Wenn Fieber sehr hoch wird, über 39,5°C, dann wird die Belastung für den 

Körper so groß, dass Fieber schädlich wird. Solch hohes Fieber sollte 

möglichst gesenkt werden. Ab 40°C  Körpertemperatur sollte unbedingt der 

Arzt gerufen werden. 

Zum Senken des Fiebers haben sich kühle Wadenwickel bewährt. Die 

Wadenwickel kann man mit verdünnten Schwedenkräutern verstärken. 

Wann zum Arzt: Wenn das Fieber über 39,5°C ansteigt 

Schulmedizin: Fiebersenkende Mittel 

Heilpflanzen: Holunder, Lindenblüten, Mädesüß 

Hausmittel: Wadenwickel, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 Leichtes Fieber: 3x je 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 Höheres Fieber: 3x je 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 Bei Bedarf: Nr. 3 Ferrum Phosphoricum als Heißgetränk 

Weitere Schüssler-Salze: 24 

Gelenkentzündungen 

Gelenkentzündungen können zahlreiche Ursachen haben. Die bekannteste, 

aber nicht die häufigste Ursache ist die Polyarthritis, auch Rheuma genannt. 

Viel häufiger schmerzen die Gelenke jedoch aufgrund von Arthrose oder 

Gicht 

Bei häufiger auftretenden Gelenkschmerzen sollte unbedingt die Ursache 

ärztlich abgeklärt und behandelt werden. 

Mit Schüsslersalzen kann man in akuten Fällen Umschläge anlegen. Um 

weitere Gelenksentzündungen zu verhindern, kann man die empfindlichen 

Gelenke regelmäßig mit Schüsslersalze -Creme einreiben. 

Wann zum Arzt: Bei häufigen oder starken Gelenkschmerzen 

Schulmedizin: Medikamente, Salben, manchmal Operation 

Heilpflanzen: Teufelskralle, Arnika, Wacholder, Kampfer 

Hausmittel: Propolis, Heilerde, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  



 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 1 Calcium Fluoratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 11 Silicea 

 Schüssler-Salben Nr. 1, 3 und 11 im Wechsel zum Einreiben 

Weitere Schüssler-Salze: 4, 6, 9, 10, 12, 15, 16, 17 

Geschwollene Füße 

Geschwollene Füße treten meistens dann auf, wenn das Herz aus 

verschiedenen Gründen nicht in der Lage ist, das Blut aus den Füßen 

vollständig abzupumpen. Das Blut staut sich in den Füßen und Flüssigkeit 

tritt ins Gewebe aus. Dadurch schwellen die Füße an. 

Wenn eine echte Herzschwäche vorliegt, sollte sie unbedingt ärztlich 

behandelt werden. 

Häufig ist das Herz aber nur in bestimmten Situationen überfordert. Dies ist 

beispielsweise an besonders heißen Tagen der Fall, oder wenn man den 

ganzen Tag auf den Beinen war. Auch Hormonstörungen, wie sie 

beispielsweise vor der Periode oder in den Wechseljahren auftreten können, 

können geschwollene Füße verursachen. 

Wenn die Füße geschwollen sind, sollte man sie nach Möglichkeit hoch 

legen. Hilfreich kann auch ein kaltes Fußbad, ein kalter Fußguss oder 

Wassertreten sein.  

Man kann geschwollene Füße auch mit Schüsslersalze -Creme einreiben 

oder man legt einen kühlen Schüsslersalze -Umschlag auf. 

Unterstützt werden diese äußeren Maßnahmen durch die Einnahme von 

Schüsslersalzen. Dadurch wird der ganze Körper belebt und die Flüssigkeit 

kann leichter aus den Füßen abtransportiert werden. 

Wann zum Arzt: Bei häufigen oder stark geschwollenen Füßen 

Schulmedizin: Entwässernde Medikamente 

Heilpflanzen: Weißdorn, Birke, Brennnessel, Goldrute 

Hausmittel: Füße hochlegen, kaltes Fußbad, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 11 Silicea 

Weitere Schüssler-Salze: 13, 15 



Grippe 

Die Grippe ist im Gegensatz zur fieberhaften Erkältung eine schwere 

Erkrankung, die meistens mit plötzlichem Beginn und erheblichen 

Gliederschmerzen einhergeht. Trotz der unterschiedlichen Schwere werden 

beide Krankheiten im Volksmund als Grippe bezeichnet.  

Wenn man bei Grippe Fieber hat, sollte man sich ins Bett legen und 

reichlich trinken. 

Gegen die Symptome helfen Schüsslersalze oder zahlreiche Heilpflanzen 

und Hausmittel. 

Wann zum Arzt: Bei Fieber über 39,5°C. 

Schulmedizin: Medikamente, z.B. Neuraminidasehemmer 

Heilpflanzen: Lindenblüten, Sonnenhut, Zistrose 

Hausmittel: Wadenwickel, Meerrettich, Dampfbad, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

 Bei Bedarf: Nr. 3 Ferrum Phosphoricum als Heißgetränk 

Weitere Schüssler-Salze: 4, 12, 17, 22, 23, 27 

Halsschmerzen / Halsentzündung 

Halsschmerzen treten oft im Rahmen einer Erkältung auf oder auch 

alleinstehend, meist als Mandelentzündung. 

Wenn es bei Halsschmerzen zu Fieber kommt, sollte man den Arzt 

konsultieren, denn es könnte eine bakterielle Mandelentzündung (Angina) 

sein, die schwerwiegende Folgen nach sich ziehen kann. 

Mit einem lauwarmen Schüsslersalze-Heißgetränk kann man gurgeln, um 

die Halsschmerzen zu lindern. 

Wann zum Arzt: Bei Fieber mit Halsschmerzen 

Schulmedizin: Antibiotika, Gurgel-Mittel 

Heilpflanzen: Salbei, Kamille, Huflattich, Myrrhe, Tormentill 

Hausmittel: Propolis, Schwedenkräuter, Honig 

Schüsslersalze-Behandlung:  



 Tag 1+2: 3x je 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 Tag 3-5: 3x je 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 Ab Tag 6: 3x je 2-3 Tabletten Nr. 6 Kalium Sulfuricum 

 Bei Eiterungen auf den Mandeln: Nr. 12 Calcium Sulfuricum 

 Bei Bedarf Nr. 7 Magnesium Phosphoricum als Heiße Sieben 

Weitere Schüssler-Salze: 9, 11, 21, 22, 27 

Infektionskrankheiten 

Infektionen können durch Bakterien, Viren und andere Krankheitserreger 

verursacht werden.  

Durch diese Krankheitserreger kann es zu ganz unterschiedlichen 

Krankheiten kommen, insofern ist das Thema "Infektionskrankheiten" nur 

ein unspezifischer Überbegriff. Infektionskrankheiten können sich durch 

Fieber, Schnupfen, Husten, Erbrechen, Durchfall und zahlreiche andere 

Symptome äußern. 

Mit einem starken Immunsystem ist man besser in der Lage, Infektionen 

frühzeitig abzuwehren. Dadurch können die Krankheiten verhindert oder 

abgemildert werden. 

Wann zum Arzt: Bei Verdacht auf eine schwere Infektionskrankheit 

Heilpflanzen: Sonnenhut (Echinacea) 

Hausmittel: Kaltwasser-Anwendungen, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 6 Kalium Sulfuricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

Weitere Schüssler-Salze: 1, 2, 5, 11, 15, 16, 19, 21, 23 

Insektenstiche 

Insektenstiche reichen von lästigen aber harmlosen Mückenstichen bis hin 

zu Bienenstichen. 

Man sollte Insektenstiche nicht kratzen, damit sie sich entzünden. 

Wann zum Arzt: Bei allergischen Reaktionen 

Schulmedizin: Antiallergische Medikamente 

Heilpflanzen: Kamille, Lavendel, Myrrhe, Teebaum 



Hausmittel: Halbierte Zwiebel auflegen, Propolis, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 Bei frischem Stich: 3x je 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

auch als Heißgetränk 

 Zum abheilen: 3x je 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 Schüssler-Salbe: Nr. 8 Natrium Chloratum zum Einreiben 

Juckreiz 

Juckreiz kann sehr verschiedene Ursachen haben, z.B. Allergien, trockene 

Haut, Heilungsphase nach Verletzungen, Insektenstiche, Alter, Diabetes, 

Vitamin B12-Mangel, Übersäuerung, Parasiten-Befall. 

Bei ungeklärtem Juckreiz ist es zunächst wichtig, die Ursache heraus zu 

finden. Die Behandlung der Ursache ist im Allgemeinen wirksamer als eine 

reine Symptombekämpfung, zumindest, wenn es sich um eine behandelbare 

Ursache handelt. 

Wann zum Arzt: bei ungeklärtem Juckreiz 

Schulmedizin: Antihistaminika, Kortison 

Heilpflanzen: Lavendel, Kamille, Ehrenpreis 

Hausmittel: Propolis, Schwedenkräuter, Natron, Kaltwasser-Anwendungen 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 Schüssler-Salbe Nr. 7 Magnesium Phosphoricum zum Einreiben 

Weitere Schüssler-Salze: 2, 3, 6, 7, 8, 10, 11, 13, 17, 20, 21, 22, 24, 25 

Kopfschmerzen / Migräne 

Kopfschmerzen können sehr verschiedene Ursachen haben. Sie reichen von 

Spannungskopfschmerzen bis hin zu hormonell bedingte Migräne. 

Wann zum Arzt: Bei häufigen Kopfschmerzen oder bei sehr plötzlichem 

Beginn 

Schulmedizin: Schmerzmittel 

Heilpflanzen: Baldrian, Holunder, Kampfer, Lavendel, Minze 

Hausmittel: Propolis, Wärmeanwendungen, Schwedenkräuter 



Schüsslersalze-Behandlung:  

 im akuten Fall: Nr. 7 Magnesium Phosphoricum als Heißgetränk 

Zur Vorbeugung: 

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 2 Calcium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

Weitere Schüssler-Salze: 14, 15, 16, 19, 20, 21, 22, 23, 25 

Krämpfe 

Krämpfe können aus verschiedenen Gründen auftreten, beispielsweise 

durch Magnesiummangel, Kalziummangel oder aus psychischen Gründen. 

Wann zum Arzt: Bei regelmäßigen Krämpfen 

Schulmedizin: Medikamente, je nach Ursache, Magnesium 

Heilpflanzen: Angelika, Gänsefingerkraut, Lavendel 

Hausmittel: Wärmeanwendungen, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 im akuten Fall: Nr. 7 Magnesium Phosphoricum als Heiße Sieben 

Zur Vorbeugung: 

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 2 Calcium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 11 Silicea 

Weitere Schüssler-Salze: 13, 19, 21 

Kreislaufbeschwerden 

Niedriger oder auch hoher Blutdruck können zu Kreislaufbeschwerden 

führen. Diese sind mit Schwindel und Schwäche verbunden. 

Wann zum Arzt: Bei starken Beschwerden 

Schulmedizin: Medikamente je nach Ursache 

Heilpflanzen: Rosmarin, Mistel, Schafgarbe, Weißdorn 

Hausmittel: Wasseranwendungen, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  



 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 Bei Bedarf: Nr. 5 Kalium Phosphoricum als Heißgetränk 

Weitere Schüssler-Salze: 2, 3, 4, 5, 8 

Magenbeschwerden 

Magenbeschwerden können ganz verschiedene Ursachen und 

Ausprägungen haben. 

Schüsslersalze können den Magen stärken, sodass ihm die 

Verdauungsarbeit leichter fällt. 

Wann zum Arzt: Bei länger andauernden Magenbeschwerden 

Schulmedizin: Medikamente 

Heilpflanzen: Angelika, Enzian, Kamille, Minze, Zitwerwurzel 

Hausmittel: Wärmflasche, Heilerde, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 Bei Bedarf: Nr. 7 Magnesium Phosphoricum als Heiße Sieben 

Weitere Schüssler-Salze: 5, 6, 8, 9, 13, 14, 15, 17, 20, 24 

Mittelohrentzündung 

Eine Mittelohrentzündung ist eine meist bakteriell bedingte Entzündung im 

Mittelohr. 

Sie tritt häufig bei kleinen Kindern auf und kann leicht chronisch werden. 

Wann zum Arzt: Bei Ohrenschmerzen mit Fieber 

Schulmedizin: Antibiotika 

Heilpflanzen: Lavendel, Schafgarbe, Veilchen, Ysop 

Hausmittel: Zwiebelsäckchen, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 12 Calcium Sulfuricum 



 Bei Schmerzen: Nr. 7 Magnesium Phosphoricum als Heißgetränk 

Weitere Schüssler-Salze: 3, 4, 8, 12, 21, 24 

Mundentzündungen - Zahnfleischentzündung 

Die Mundschleimhaut kann sich durch Bakterien, Viren oder physikalische 

Reize entzünden. Dies ist mit Schmerzen und Rötungen im Mund 

verbunden. 

Wann zum Arzt: Bei starken Schmerzen und Problemen beim Essen. 

Schulmedizin: Spülungen, Pinselungen 

Heilpflanzen: Kamille, Myrrhe, Eichenrinde, Salbei, Tormentill 

Hausmittel: Propolis, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

Weitere Schüssler-Salze: 3, 4, 5, 8, 11, 18 

Nervosität 

Bei Nervosität fehlen Ruhe und Entspannung, stattdessen wird das Leben 

durch innere Unruhe geprägt. Ständige Nervosität kann gesundheitliche 

Folgen haben, beispielsweise Schlafstörungen oder 

Verdauungsbeschwerden. 

Wann zum Arzt: Wenn das Leben deutlich beeinträchtigt ist 

Schulmedizin: Psychotherapie, Beruhigungsmittel 

Heilpflanzen: Baldrian, Hopfen, Lavendel, Melisse, Passionsblume 

Hausmittel: Bewegung an frischer Luft, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 11 Silicea 

Weitere Schüssler-Salze: 2, 8, 13, 15 



Niedriger Blutdruck 

Niedriger Blutdruck gilt zwar als ungefährlich, aber er kann die Betroffenen 

erheblich belasten. Zum Schwindel kommt meistens noch eine ausgeprägte 

Kraftlosigkeit hinzu, die den Alltag deutlich erschwert. 

Wann zum Arzt: bei Ohnmachtsneigung oder starkem Schwindel 

Heilpflanzen: Rosmarin, Ginseng 

Hausmittel: Schwedenkräuter, Kaltwasser-Anwendungen, Sport 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

Weitere Schüssler-Salze: 2, 17, 20, 21 

Ödeme - Wassereinlagerungen 

Ödeme sind Wassereinlagerungen im Gewebe. Sie treten vor allem an 

Füßen, Händen, im Gesicht und am Bauch auf. 

Sie können unterschiedliche Ursachen haben, beispielsweise Herzschwäche, 

langes Stehen, Nierenschwäche oder Hormonschwankungen. 

Wann zum Arzt: Bei unerklärlichen Ödemen 

Schulmedizin: Medikamente je nach Ursache 

Heilpflanzen: Birke, Brennnessel, Goldrute, Holunder 

Hausmittel: Kombucha, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

 Schüssler-Salbe Nr. 8 Natrium Chloratum zum Einreiben 

Weitere Schüssler-Salze: 13, 15 

Rückenschmerzen / Hexenschuss 

Zahlreiche Menschen leiden manchmal oder ständig unter 

Rückenschmerzen. Rückenschmerzen werden häufig durch Haltungsfehler, 

mangelnde Rücken-Muskulatur und Überlastungen ausgelöst. 



Ein Hexenschuss sind Rückenschmerzen, die plötzlich auftreten oder ohne 

dass man weiß, warum auf einmal der Rücken schmerzt. 

Bei einem sehr starken Hexenschuss, der mit Lähmungen einhergeht, sollte 

man unbedingt schnellstens den Arzt aufsuchen. 

Einen einfachen Hexenschuss kann man oft auch selbst behandeln. 

Wichtig ist es, dass die betroffene Stelle, meist die Lendenwirbelsäule, 

warm gehalten wird, damit sich die Muskeln entkrampfen. 

Ein warmer Schüsslersalze-Umschlag, eventuell mit einer Wärmflasche 

verstärkt, kann die gereizten Nerven beruhigen und die Schmerzen lindern. 

Wann zum Arzt: Bei Lähmungserscheinungen oder starken Schmerzen 

Schulmedizin: Schmerzmittel, Salben, Gymnastik 

Heilpflanzen: Sternanis, Arnika, Johanniskraut, Kampfer, Chili 

Hausmittel: Wärmflasche, Heilerde, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 9 Natrium Phosphoricum 

 Bei Bedarf: Nr. 7 Magnesium Phosphoricum als Heißgetränk 

 Schüssler-Salbe Nr. 7 Magnesium Phosphoricum zum Einreiben 

Weitere Schüssler-Salze: 2, 13, 15, 16 

Schlaflosigkeit 

Schlafstörungen hängen häufig mit zu viel Stress am Tag zusammen. aber 

auch hormonelle Schwankungen oder einige Erkrankungen können 

Schlaflosigkeit bewirken. 

Bei fehlendem Schlaf ist man tagsüber oft müde und leistungsschwach. 

Wann zum Arzt: Wenn das Leben beeinträchtigt ist. 

Schulmedizin: Je nach Ursache, Schlafmittel 

Heilpflanzen: Angelika, Baldrian, Hopfen, Passionsblume 

Hausmittel: Heiße Milch mit Honig, Fußbäder, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 Vor dem Bettgehen: 5-10 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum als 

Heißgetränk 



Weitere Schüssler-Salze: 2, 7, 11, 12, 13, 14, 14, 19, 21, 22, 25 

Schmerzen 

Schmerzen sind ein häufiges Signal des Körpers, dass etwas nicht in 

Ordnung ist. Die Ursachen für Schmerz sind mannigfaltig. 

Da Schmerz ein Warnsignal ist, sollte er nicht einfach nur blockiert werden, 

sondern man sollte auch nach der Ursache suchen und diese behandeln. 

Wann zum Arzt: Bei starken oder häufigen Schmerzen 

Schulmedizin: Je nach Ursache, Schmerzmittel 

Heilpflanzen: Arnika, Johanniskraut, Kampfer, Safran, Weide 

Hausmittel: Umschläge, Wärmflasche, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 Bei Bedarf: Nr. 7 Magnesium Phosphoricum als Heiße Sieben 

Weitere Schüssler-Salze: 3, 13 

Schwindel 

Schwindel ist eine sehr häufige Gesundheitsstörung, die verschiedene 

Ursachen haben kann. Häufige Ursachen sind Hormonschwankungen oder 

niedriger Blutdruck. 

Da Schwindel das Gleichgewicht und die Verkehrstüchtigkeit 

beeinträchtigen kann, sollte man ihn sorgfältig behandeln. 

Wann zum Arzt: Bei häufigem Schwindel 

Schulmedizin: Je nach Ursache 

Heilpflanzen: Ginkgo, Knoblauch, Rosmarin,  

Hausmittel: Ruhig atmen, festhalten, Kopf langsam drehen, 

Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

Weitere Schüssler-Salze: 6, 11, 15, 17, 20, 21 



Schwitzen / Schweißausbrüche 

Normalerweise ist Schwitzen eine gesunde Körperfunktion, die dazu dient, 

den Körper zu kühlen. 

Bei manchen Menschen kommt es jedoch zu vermehrter Schweißbildung, 

beispielsweise in den Wechseljahren, als eigenständige Erkrankung oder bei 

schweren Allgemeinerkrankungen. 

Wann zum Arzt: bei ungeklärten Nachtschweißen 

Schulmedizin: Schweißhemmende Mittel 

Heilpflanzen: Salbei, Traubensilberkerze, Thymian 

Hausmittel: Kaltwasser-Anwendungen 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 2 Calcium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 11 Silicea 

Weitere Schüssler-Salze: 6, 7, 8, 9, 10, 15, 22 

Sodbrennen 

Bei Sodbrennen steigt die Magensäure in die Speiseröhre auf und verursacht 

brennende Schmerzen. 

Häufig wird Sodbrennen durch zu süßes oder fettes Essen oder zu viel Kaffe 

oder Alkohol verursacht. Auch Stress, Rauchen, Zwerchfellbruch oder 

Übergewicht können Sodbrennen verursachen. 

Wann zum Arzt: bei häufigem Sodbrennen 

Schulmedizin: Säureblocker oder Säure bindende Medikamente 

Heilpflanzen: Enzian, Ingwer, Süßholz, Wacholder 

Hausmittel: Schwedenkräuter, Natron, Heilerde 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 9 Natrium Phosphoricum 

Weitere Schüssler-Salze: 7, 10, 16, 23, 24 



Übelkeit 

Übelkeit kann durch Mageninfektionen, Reisen, Schwangerschaft oder 

andere Ursachen ausgelöst werden. Bei starker Übelkeit kann es zum 

Erbrechen kommen. 

Wann zum Arzt: Bei unerklärlicher oder häufiger Übelkeit 

Schulmedizin: Medikamente 

Heilpflanzen: Enzian, Ingwer, Kalmus, Minze, Nelkenwurz 

Hausmittel: Akupressur: unter dem Handgelenk massieren, 

Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

 Bei Bedarf: Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  als Heißgetränk 

Weitere Schüssler-Salze: 5, 14 

Übergewicht 

Heutzutage ist Übergewicht für viele Menschen ein großes Problem. Die 

reichliche Ernährung, bequemen Transportmittel und häufig ein 

verlangsamter Stoffwechsel führen zu vermehrten Fetteinlagerungen. 

Strenge Diäten bewirken durch den Jojo-Effekt oft weitere Zunahmen. 

Eine dauerhafte Gewichtsabnahme erreicht man nur durch 

Ernährungsumstellung, viel Bewegung und eine Stoffwechsel-Belebung. 

Wann zum Arzt: Bei Beschwerden durch starkes Übergewicht 

Schulmedizin: Diät, Sport, evtl. Operationen 

Heilpflanzen: Birke, Blasentang, Eberwurzel, Hauhechel, Zimt 

Hausmittel: Kombucha, Wasser vor den Mahlzeiten, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 4 Kalium Chloratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 9 Natrium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

Weitere Schüssler-Salze: 6, 7, 12, 22, 23, 27 



Verdauungsstörungen 

Die Verdauung kann die verschiedensten Störungen aufweisen. Meistens 

meint man mit Verdauungsstörungen jedoch, wenn die Verdauung der 

Nahrung einfach nicht optimal funktioniert und es zu Völlegefühl, Drücken, 

Blähungen, leichten Schmerzen und eventuell Verstopfung kommt. 

Wann zum Arzt: Bei starken Verdauungsbeschwerden 

Schulmedizin: Je nach Ursache 

Heilpflanzen: Angelika, Fenchel, Enzian, Kalmus, Rhabarber 

Hausmittel: Heilerde, Wärmflasche, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

Weitere Schüssler-Salze: 9, 11, 15, 22 

Verletzungen 

Verletzungen sind ein sehr allgemeiner Begriff für die Folgen von Unfällen 

aller Art. Bei Verletzungen kann es zu offenen Wunden aber auch zu 

Prellungen, Quetschungen, Muskelzerrungen, Bänderrissen und anderen 

Problemen des Bewegungsapparates, der Haut oder innerer Organe 

kommen. 

Die Behandlung hängt stark von der Schwere und Art der Verletzung ab. 

Wann zum Arzt: Bei starkem Blutverlust, Schmerzen, 

Bewegungsproblemen 

Schulmedizin: Je nach Ursache 

Heilpflanzen: Arnika, Johanniskraut, Ringelblume 

Hausmittel: Alaun, Propolis, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 Direkt nach der Verletzung: je 5 Tabletten Nr. 3 und Nr. 7 als 

Heißgetränk 

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 1 Calcium Fluoratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 Schüssler-Salbe: Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  



Weitere Schüssler-Salze: 2, 4 

Verspannungen 

Durch Büroarbeit, langes Sitzen oder Fehlbelastungen kommt es häufig zu 

Verspannungen. Besonders häufig treten Verspannungen im Schulter-

Nackenbereich auf. Auch der Rücken und andere Körperteile können von 

Verspannungen betroffen sein. 

Wann zum Arzt: Bei starken Beschwerden 

Schulmedizin: Gymnastik, Massage, Schmerzmittel, Salben 

Heilpflanzen: Arnika, Johanniskraut, Kampfer, Sternanis 

Hausmittel: Wärmflasche, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 1 Calcium Fluoratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 11 Silicea 

 Schüssler-Salbe: Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

Weitere Schüssler-Salze: 2, 18, 20 

Verstopfung 

Sehr viele Menschen leiden heutzutage unter Verstopfung. Diese wird durch 

Bewegungsmangel und zu wenig trinken begünstigt. 

Wann zum Arzt: Bei starker Verstopfung 

Schulmedizin: Abführmittel, ballaststoffreiche Ernährung 

Heilpflanzen: Angelika, Fenchel, Enzian, Kalmus, Rhabarber 

Hausmittel: Flohsamen, Leinsamen, viel trinken, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 5 Kalium Phosphoricum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 8 Natrium Chloratum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 10 Natrium Sulfuricum 

Weitere Schüssler-Salze: 9, 11, 15, 22 



Wunden 

Wunden sind offene Verletzungen der Haut. Sie können durch Unfälle oder 

auch Störungen von innen entstehen (z.B. offenes Bein). 

Die Behandlung hängt stark von der Schwere und Art der Wunde ab. 

Schulmedizin: Antibiotika, Salben, Wundversorgung 

Heilpflanzen: Aloe, Arnika, Beinwell, Kamille, Myrrhe, Ringelblume 

Hausmittel: Propolis, Honig, Heilerde, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 Erste Hilfe: Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  als Heißgetränk 

 Bei Eiterungen: 3x je 2-3 Tabl.  Nr. 12 Calcium Sulfuricum 

 Schüssler-Salbe: Nr. 3 Ferrum Phosphoricum  

Weitere Schüssler-Salze: 9, 11 

Zyklusstörungen 

Wenn die Menstruationsblutungen unregelmäßig, zu stark, zu schwach oder 

schmerzhaft auftreten, spricht man auch von Zyklusstörungen. 

Viele Frauen leiden unter der einen oder anderen Form von 

Zyklusstörungen. 

Schüsslersalze können helfen, den weiblichen Zyklus wieder ins 

Gleichgewicht zu bringen. 

Wann zum Arzt: Bei starken Beschwerden 

Schulmedizin: Je nach Ursache 

Heilpflanzen: Angelika, Frauenmantel, Mönchspfeffer, Schafgarbe, 

Traubensilberkerze 

Hausmittel: Propolis, Schwedenkräuter 

Schüsslersalze-Behandlung:  

 morgens: 2-3 Tabletten Nr. 1 Calcium Fluoratum 

 mittags: 2-3 Tabletten Nr. 2 Calcium Phosphoricum 

 abends: 2-3 Tabletten Nr. 7 Magnesium Phosphoricum 

Weitere Schüssler-Salze: 14, 24, 25 

 



 

Anwendungsgebiete von A bis Z  
Hier finden Sie zahlreiche Krankheiten und Anwendungsgebiete für 

Schüßler-Salze. Bei den Anwendungsgebieten finden Sie nicht nur 

Anwendungen gegen bestimmte Beschwerden, sondern auch Anwendungen 

für bestimmte Bereiche, z.B. Entspannung. 

Sie können wahlweise das Salz verwenden, das am besten passt, oder Sie 

wenden eine Mischung aus mehreren Salzen an. Um die Wirkung der 

aufgelisteten Schüßlersalze zu optimieren, können Sie sie jeweils sowohl 

innerlich als auch äußerlich anwenden.  

Die Nummern hinter den Anwendungsgebieten sind die Nummern der 

jeweiligen Schüßler-Salze. 

 

Abbau von Giften: 3, 5, 6, 8, 9, 25, 26 

Abduktionskontraktur: 1, 7, 11, 12 

Abgekämpftsein: 1, 2, 3, 5, 7, 25 

Abgeschlagenheit: 15 

Abgespanntheit: 15 

Abgrenzung: 8, 24 

Abhängigkeit: 2, 3, 6, 12, 25 

Abmagerung: 8, 13, 16, 18, 24 

Abschottung: 8, 24 

Abschuppung nach Kinderkrankheiten: 6, 14, 17 

Abstillen: 10 

Abszesse: 5, 12, 26 

Abwehrschwäche: 1, 2, 3, 5, 6, 11, 15, 16, 19, 21, 23 

Adduktionskontraktur: 1, 7, 11, 12 

Adenoide Vegetationen: 1, 2, 4, 11, 22 

Adipositas: 4, 9, 12, 22, 27 

Adnexitis: 3, 4, 7 

Afterbluten: 8, 11, 18 

Afterbrennen: 3, 13 

Afterekzem: 3 

Afterjucken: 1, 3, 8, 11, 13 

Afterrisse: 8 

Aggressivität: 1, 3, 6, 7, 11, 27 

Akne: 1, 3, 4, 9, 10, 11, 12, 14, 15, 21, 24 

Akromegalie: 13 

Albträume: 3, 8, 11, 23 



 

Allergien: 2, 8, 17, 22, 24 

Alopezia Areata: 5 

Alterserscheinungen: 11, 15, 16, 17, 21, 22 

Altersflecken: 6, 12 

Altersherz: 1, 5, 11 

Altersjucken: 7, 13, 20, 21 

Altersschwerhörigkeit: 1 

Amalgamvergiftung: 8, 18 

Ameisenlaufen: 2, 13, 20, 21, 26 

Amyloidose: 1, 7, 9 

Analekzem: 6, 7, 8, 11, 13, 19 

Analfissuren: 8 

Anazidität: 3, 5, 8, 13 

Angespanntheit: 7, 10, 16 

Angina: 3, 4, 9, 12, 14 

Angina Abdominalis: 3, 7, 15, 19 

Angina Pectoris: 7 

Angst: 5, 22 

Angstanfälle: 13 

Anpassungsfähigkeit: 3, 7, 11, 15 

Anti Aging: 11 

Antriebsschwäche: 5, 8 

Anämie: 2, 8, 13, 17, 21, 27 

Aphten: 12 

Apoplex: 1, 3, 4, 5, 7, 11, 21 

Appendicitis chronica: 1, 4, 10, 11 

Appetitlosigkeit: 2, 3, 7, 8, 15, 22 

Arbeitsfreude: 1, 3, 5 

Arbeitsscheu: 2, 3, 7, 8, 15 

Arterien-Verkalkung: 1, 9, 11, 15, 16, 17, 22, 25, 26, 27 

Arteriosklerose: 1, 7, 9, 11, 15, 16, 17, 22, 25, 26, 27 

Arthritis: 13 

Arthritis psoriatica: 1, 3, 6, 9, 11 

Arthrose: 1, 2, 3, 6, 8, 9, 11, 12, 17 

Asthma: 4, 5, 6, 7, 8, 10, 13, 14, 19, 21, 24 

Aszites: 8, 10 

Atemnot: 4, 5, 6, 7, 8, 13, 19, 25 

Atrophie der Bronchien: 5, 20 

Aufbaumittel: 1, 3, 5, 7 

Auffassungsgabe: 2, 3, 5, 11 

Aufgedunsenes Gesicht: 8, 10, 13, 15 



Aufgeschwemmtheit: 8, 10, 13, 15 

Aufgesprungene Lippen: 1, 8, 13 

Aufheiterung: 1, 2, 3, 5, 7 

Aufmerksamkeit: 2, 3, 5 

Aufregung: 2, 3, 5, 7, 11, 16, 27 

Augenentzündung: 4, 6, 11, 21 

Augenflattern: 3, 7, 14, 16, 17, 22 

Augenlidentzündung: 17 

Augenmuskel-Lähmung: 5, 19 

Augenschmerzen: 3, 4, 6, 7, 8, 10, 11, 16, 21 

Augenzittern: 3, 7, 14, 16, 17, 22 

Augenzwinkern: 7, 11, 16, 26 

Ausbleibende Periode: 2, 14, 25 

Ausdauer: 2, 3, 7, 8, 9, 10, 11, 13, 19, 24, 25 

Ausfluss: 1, 2, 11, 20, 25 

Ausleitung: 4, 6, 8, 10, 11, 18 

Ausscheidungsgastritis: 9, 10, 16, 23 

Ausschlag: 2, 3, 4, 8, 9, 10, 11, 14, 22, 23, 24 

Ausstrahlung: 3, 11 

Auszehrung: 13 

Authentizität: 3, 10 

Badeotitis: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Bandscheibenschäden: 1, 8 

Bandscheibenvorfall: 1, 2, 7, 8 

Bauchspeicheldrüsen-Entzündung: 4, 15, 20 

Bauchspeicheldrüsenschwäche: 13, 15, 20, 21, 23 

Bedrückung: 1, 3, 7, 11, 12, 24, 26 

Beeinflussbarkeit: 2, 3, 7, 9, 17 

Beengungsgefühl: 1, 6, 7, 17, 25 

Begeisterungsfähigkeit: 7 

Beharrlichkeit: 8, 10, 11 

Beharrungsvermögen: 9 

Beinbruch: 1, 2, 3 

Belastbarkeit: 2, 3, 6, 7 

Belastungs-Inkontinenz: 1, 5, 9, 10, 11 

Beleidigtsein: 8, 15, 24 

Beliebtheit: 10 

Benignes Prostatasyndrom: 4, 5, 12, 14, 24, 25 

Benommenheit: 5, 26 

Beruhigung: 3, 7 

Besenreiser: 4 



 

Besserwisserei: 10, 18 

Betrübnis: 9, 16 

Bettnässen: 2, 3, 5, 10, 14, 20 

Beugekontraktur: 1, 7, 11, 12 

Bewegungsmangel: 1, 3, 6, 10, 17 

Bewusstwerdung: 2, 11, 25 

Bindegewebsschwäche: 1, 8, 11, 17, 18, 19 

Bindehautentzündung: 1, 6, 9, 13, 15, 16, 24 

Blasenentzündung: 3, 4, 9, 12, 16, 21 

Blasengrieß: 16 

Blasenkrämpfe: 3, 7, 13, 21 

Blasenschmerzen: 7, 8, 20, 23 

Blasenschwäche: 10, 20 

Blasensenkung: 1, 11 

Blasensteine: 9, 16 

Blasse Lippen: 2 

Bleiches Gesicht: 2, 8, 13, 17, 21, 27 

Bleivergiftung: 18 

Blockierung: 5, 10, 12, 18 

Blutarmut: 2, 8, 13, 17, 21, 27 

Blutergüsse: 11 

Blutfülle: 1, 3, 9, 23 

Blutgefäß-Erweiterung: 1, 3, 11, 18, 19 

Blutgerinnung: 2, 5, 12, 17, 18 

Blutgeschwür: 11, 18, 27 

Bluthochdruck: 3, 5, 7, 8, 15, 16, 25 

Blutschwämmchen: 1, 18 

Blutungen: 3, 17 

Blutvergiftung: 2, 3, 3, 5, 6, 8, 12, 14, 23, 26 

Blutverlust: 2, 17, 27 

Blähungen: 3, 5, 6, 7, 9, 10, 11, 16, 19, 20 

Blässe: 2 

Bodenhaftung: 1 

Borreliose: 3, 5, 12, 18 

Brandwunden: 3, 7, 8 

Brechdurchfall: 3, 5, 8, 10, 14, 23 

Brennen beim Wasserlassen: 3, 8, 11, 12, 16, 21 

Bronchialasthma: 4, 5, 6, 7, 8, 13, 14, 21, 24 

Bronchitis: 4, 6, 11, 12, 14, 15, 17, 19, 21, 24, 27 

Brustentzündung: 9, 11, 12, 18, 21 

Brustfellentzündung: 3, 4, 8 



Brustknoten: 1, 9, 11, 27 

Brustschwellung: 1, 3, 9, 14, 17, 25 

Brustwarzen-Risse: 1, 13, 17 

Brüchige Fingernägel: 1, 2, 3, 11, 12, 18, 22 

Brüchige Haare: 1, 2, 3, 11, 12, 18, 22 

Buckel: 1, 2, 11, 16, 19, 23 

Bulimie: 7, 9, 22 

Burn Out: 2, 3, 5, 11, 24, 26 

Bänder-Schwäche: 1, 2, 9, 11, 20 

Bänderzerrung: 1, 1, 20 

COPD: 4, 6, 7, 8, 14, 20, 21 

Candida: 3, 4, 5 

Cellulite: 8, 9, 10, 11 

Cerumen obturans: 4, 18, 20 

Cholangitis: 3, 4, 10 

Cholelithiasis: 1, 9, 10, 11, 16 

Cholesteatom: 6, 8, 12, 14, 21 

Cholesterinspiegel-Senkung: 1, 7, 15, 17, 26, 27 

Cholezystitis: 3, 4, 9, 10 

Chronische Blinddarmentzündung: 1, 4, 10, 11 

Chronische Bronchitis: 4, 6, 7, 8, 12, 14, 20, 21 

Chronische Gaumenmandel-Entzündung: 1, 2, 4, 11, 22 

Chronische Hepatitis: 4, 6, 10, 11 

Chronische Leberentzündung: 4, 6, 10, 11 

Chronische Mandelentzündung: 6 

Chronische Nierenentzündung: 6 

Chronische Ohrentzündung: 6 

Claudicatio Intermittens: 7, 19 

Cluster-Kopfschmerz: 10, 14, 15, 23, 25 

Colitis ulcerosa: 3, 5, 6, 11, 19 

Commotio: 3, 5, 10, 21 

Couperose: 4 

Dammriss: 1, 11, 13, 17 

Dammschnitt: 1, 11, 13, 17 

Darm-Soor: 3, 4, 5 

Darmatonie: 3, 8, 11, 20, 22 

Darmausgangs-Fisteln: 1, 2, 12, 17, 20 

Darmblutungen: 13 

Darmentzündung: 4, 6, 17, 24 

Darmerschlaffung: 3, 8, 11, 20, 22 

Darmkoliken: 16, 20 



 

Darmkrämpfe: 19 

Darmpilze: 6 

Darmpolypen: 2 

Darmschleimhautentzündung: 15 

Darmträgheit: 7, 8, 10, 18, 20 

Dauerstress: 2, 5, 7, 17, 22, 26 

Dekubitus: 5, 9, 18, 27 

Denkblockade: 10, 26 

Denkvermögen: 2 

Depressionen: 2, 5, 6, 7, 10, 11, 14, 15, 17, 22 

Depressive Verstimmung: 2, 5, 6, 7, 10, 11, 14, 15, 17, 22 

Desinteresse: 8, 10, 13, 19, 22, 24 

Despotismus: 6, 18 

Diabetes: 6, 7, 8, 9, 10, 11, 17, 21, 23, 26, 27 

Diabetischer Fuß: 6, 9, 10, 18, 21, 26 

Diarrhoe: 3, 5, 8, 10, 13, 14, 19, 23, 24 

Dickdarmentzündung: 4 

Distanziertheit: 8, 24, 26 

Dogmatismus: 10, 21, 26 

Dornbecken: 1, 11 

Dornwarzen: 1 

Drehschwindel: 5, 10, 11, 17, 21 

Druckgeschwür: 5, 9, 18, 27 

Drüsen-Fistel: 11, 18, 20 

Drüsenschwellung: 4, 7, 9, 10, 13, 15, 22 

Dumpfheit: 1, 2, 5, 22, 26 

Dupuytren-Kontraktur: 1, 9, 11, 16, 19, 21 

Durchblutungsstörungen: 1, 2, 3, 5, 7, 17, 18 

Durchfall: 3, 5, 8, 10, 13, 14, 19, 23, 24 

Durchhaltevermögen: 1, 2, 3 

Durchlichtung: 2, 5, 9, 13, 16 

Durchschlaf-Probleme: 2, 5, 14, 19, 25 

Durchsetzungskraft: 2, 3, 8, 11, 21 

Durst: 23 

Durstmangel: 8, 9, 10, 11 

Duseligkeit: 1, 3, 7, 11, 15, 17 

Dysmenorrhoe: 7, 21, 25 

Dyspepsie: 9, 10, 15, 22 

Dünndarmentzündung: 4 

Dünne Haut: 5, 20 

Eierstockentzündung: 3, 4, 7, 25 



Eierstocksabszess: 5, 12, 25 

Eierstockzysten: 14, 25 

Eifersucht: 6, 12, 13, 26 

Eigenbrötlertum: 8, 13, 19, 24 

Eigensinnigkeit: 11, 26 

Eigenverantwortung: 2, 8, 10, 13, 16, 24 

Eileiterentzündung: 3, 3, 4, 4, 7, 7 

Eingeschlafene Arme und Beine: 2 

Eingeschlafene Füße: 2, 17, 18 

Eingeschlafene Hände: 2, 17, 18 

Eingewachsene Fußnägel: 6, 20 

Einsamkeit: 8, 18, 24 

Einsiedler: 7, 19, 24 

Einsiedlerdasein: 8, 24 

Eisenmangel: 2, 3 

Eiterungen: 5, 6, 9, 11, 12, 18 

Eitriger Hautausschlag: 10 

Eiweißallergie: 2 

Eklampsie: 10, 13 

Ektropium: 1, 5, 11 

Ekzeme: 2, 6, 12, 13, 16, 17, 20, 22, 23, 24 

Embolie: 4, 17, 18, 26 

Empfindliche Haut: 3 

Empfindliche Zahnhälse: 1, 3, 22 

Empfindliches Zahnfleisch: 1 

Empfindsamkeit: 1, 7, 12, 24, 25, 27 

Emphysem: 1, 4, 10, 11 

Endometriose: 25 

Entgiftung: 6, 8, 9 

Entropium: 1, 7, 11 

Entscheidungsfähigkeit: 2, 9, 19 

Entscheidungsschwäche: 2, 3, 10, 11, 12, 18, 20 

Entspannung: 7, 16, 24, 26 

Enttäuschung: 8, 22, 26 

Entwicklungsverzögerung: 11, 13, 19, 22, 24, 25 

Entwöhnung: 7, 13, 19, 24 

Entzündungen: 1, 3, 4, 6 

Epilepsie: 2, 3, 4, 7, 13, 19 

Erbrechen: 3, 5, 8, 10, 14 

Erdung: 3, 16, 21, 26 

Erfrierung: 2, 3, 5, 10, 21 



 

Erfrischung: 1, 7, 23, 26 

Erhöhte Blutfettwerte: 9 

Erhöhte Cholesterinwerte: 17 

Erinnerungsvermögen: 1, 3, 7, 8, 9, 14 

Erkältung: 3, 5, 10, 17, 22, 23, 27 

Ernsthaftigkeit: 2, 8, 24 

Ernährungsfehler: 7, 10, 20 

Erregbarkeit: 3, 7, 16 

Erschöpfung: 2, 3, 5, 7, 11, 18, 20, 24, 26 

Erwachsen werden: 2, 3, 12, 14 

Essstörung: 2, 7, 9, 22 

Esssucht: 7, 9 

Exostose: 1, 11 

Falten: 1, 11, 19 

Fanatismus: 10, 21, 26 

Faszialislähmung: 1, 5, 5, 11 

Fatigue-Syndrom: 1, 4, 9, 11, 16, 19, 23 

Fehlgeburt Nachbehandlung: 1, 2, 5, 7, 8, 21, 23 

Fehlgeburt Vorbeugung: 1, 5, 8, 23 

Feinsinnigkeit: 12, 18, 25 

Fersenschmerz: 10, 18, 23 

Fersensporn: 1, 3, 11 

Fersensporne: 1 

Fette Haut: 9, 12, 14, 15, 21, 25 

Fettherz: 13 

Fetthunger: 9, 23, 27 

Fettleber: 6, 7, 9, 10 

Fettstoffwechselstörung: 1, 9, 10 

Fettsucht: 4, 9, 12, 22, 23, 27 

Fibromyalgie: 1, 4, 9, 11, 16, 19, 23 

Fieber: 3, 5, 24 

Fieberkrämpfe: 19 

Fissuren: 1, 3, 8, 11, 13 

Fisteln: 1, 2, 12, 17, 20 

Flatulenz: 3, 6, 7, 9, 16, 19, 20 

Flechten: 17 

Flexibilität: 2, 7, 11 

Flexionskontraktur: 1, 7, 11, 12 

Fließ-Schnupfen: 3, 4, 8, 21, 27 

Flugangst: 4, 7, 11, 22, 25 

Fokalgeschehen: 3, 10 



Fraktur: 1, 2, 3 

Freude: 1, 2, 5, 7, 16, 24 

Freundlichkeit: 6, 11 

Frieren: 1, 2, 3, 8, 19 

Frostbeulen: 1, 3, 4, 11 

Frostempfindlichkeit: 1, 2, 3, 8, 19 

Frühjahrskur: 3, 6, 8, 9 

Frühjahrsmüdigkeit: 2, 3, 6, 8, 9, 10, 18, 23 

Furunkel: 1, 3, 11, 12, 18, 19 

Fußgelenks-Schmerzen: 2, 3, 8, 12, 17 

Fußpilz: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Fäulnis: 5, 27 

Föhn-Fühligkeit: 6 

Fürsorglichkeit: 6, 27 

Gallenblasenentzündung: 3, 4, 9, 10 

Gallengangs-Fistel: 11, 18, 19, 23 

Gallengrieß: 1, 9, 10, 11, 16, 19, 23 

Gallenkolik: 7, 19, 23 

Gallenschwäche: 3, 9, 10, 16, 19, 23 

Gallenstauung: 7, 10, 10, 16, 19, 23 

Gallensteine: 1, 9, 10, 11, 16, 19, 23 

Gallenwegsentzündung: 3, 4, 10 

Ganglion: 1, 4, 11, 15 

Gangunsicherheit: 6, 15, 21, 27 

Gastritis: 3, 4, 5, 8, 9, 13, 14, 15, 17, 20, 24 

Gastroduodenitis: 3, 5, 8, 20 

Geborgenheit: 7, 17 

Geburt: 1, 2, 7, 11, 13 

Gebärmutterentzündung: 25 

Gebärmutterrückbildung nach der Geburt: 1, 10, 11 

Gebärmuttersenkung: 1, 25 

Gebärmuttervorfall: 1, 11, 17, 18 

Gedächtnisschwäche: 3, 5, 8, 12, 13, 14, 17, 19, 21 

Gefäßerschlaffung: 1, 2, 3, 11, 22 

Gefühlsschwankungen: 16 

Geheimratsecken: 1, 3, 5, 15, 17, 21, 25 

Gehirnerschütterung: 3, 5, 10, 21 

Gehörgangsentzündung: 3, 4, 6, 7, 14, 22 

Gehörgangsfurunkel: 11, 18 

Geistesarbeit: 1, 2, 5, 7, 11, 16, 20 

Geistesstörung: 8, 16 



 

Geistige Beweglichkeit: 2, 7, 11 

Geistige Frische: 1, 7, 8, 19, 24, 26 

Gekränktsein: 8, 15, 24 

Gelbkörperhormon-Mangel: 1, 2, 7, 14, 24, 25 

Gelbsucht: 4, 6, 10 

Gelenk-Knacken: 8, 10, 23 

Gelenkentzündung: 1, 3, 4, 6, 9, 10, 11, 12, 15, 16, 17 

Gelenkkontraktur: 1, 7, 11, 12 

Gelenkrheumatismus: 3, 4, 6, 8, 9, 11, 12, 15, 17, 25 

Gelenkschmerzen: 1, 17, 20 

Gelenkversteifung: 1, 7, 11, 12 

Genickschmerzen: 18, 20 

Gerechtigkeitssinn: 9, 10, 11, 26 

Gereiztheit: 1, 2, 5, 8, 13, 15, 19, 22 

Gerstenkorn: 1, 3, 9, 11 

Geruchsempfindlichkeit: 1, 11, 27 

Geräuschempfindlichkeit: 1, 11, 21 

Geschwollene Füße: 4, 8, 10, 13, 15 

Geschwollene Hände: 4, 8, 10 

Geschwulst: 4, 10, 25 

Geschwätzigkeit: 7, 11, 16, 21, 26 

Geschwüre: 18, 27 

Gesichtslähmung: 1, 5, 11 

Gesichtsmuskel-Krämpfe: 7, 13, 21 

Gesichtsrose: 3, 5, 6, 11 

Gesichtsschuppen: 6, 14 

Gesichtszucken: 7, 11, 26 

Gewebe-Aufbau: 3, 9, 18, 21 

Gewebe-Schwund: 5, 20 

Gewebe-Straffung: 2, 7, 11, 17, 18, 19 

Gewebsverhärtungen: 1 

Gicht: 4, 8, 9, 11, 12, 13, 15, 16, 17, 18, 23, 25 

Gier: 2, 5, 21 

Giftstoffe-Abbau: 1, 2, 3, 4, 5, 12, 20, 27 

Gigantismus: 13 

Gingivitis: 3, 4, 5 

Glanzlose Haare: 1, 2, 3, 11, 12, 18, 22 

Glatze: 1, 3, 5, 15, 17, 21, 25 

Glaukom: 3, 10 

Gleichgewichtsstörungen: 5, 6, 7, 10, 11, 15, 17, 20, 21 

Gleichgültigkeit: 2, 11, 24, 26 



Glieder-Kribbeln: 2, 17, 18 

Gliederschmerzen: 6 

Globussyndrom: 2, 5, 7, 14, 15 

Glomerulonephritis: 3, 4, 8, 9, 12, 16 

Graue Haare: 6, 11, 26, 27 

Grauer Star: 1, 5, 8, 9, 10, 11, 18 

Grind: 4, 12, 18, 22 

Grippe: 3, 4, 5, 6, 10, 12, 17, 22, 23, 27 

Großzehen-Schiefstand: 7, 11, 12 

Größenwahn: 11, 16, 25 

Grübeln: 8, 13, 24 

Grüner Star: 3, 10 

Gutartiger Tumor: 1, 25 

Gänsehaut: 3, 7, 20 

Gürtelrose: 3, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 21 

Haar-Spliss: 1, 2, 3, 11, 12, 18, 22 

Haarausfall: 1, 3, 5, 11, 15, 17, 21, 25 

Haarschuppen: 6, 14, 17 

Hagelkorn: 1, 9, 11 

Haglund-Ferse: 1, 11 

Hallux valgus: 1, 7, 11, 12 

Halsentzündung: 3, 4, 6, 9, 11, 12, 21, 22, 27 

Halsfalten: 2, 18 

Halskitzeln: 3, 8, 22, 27 

Halsschmerzen: 3, 4, 6, 9, 11, 12, 21, 22, 27 

Haltlosigkeit: 2, 3, 5, 16, 21 

Haltungsschwäche: 1, 2, 3, 8, 11 

Haltungsschäden: 1, 2, 11, 15, 16, 18 

Harmonie: 6, 7, 16, 24, 26 

Harnbrennen: 3, 8, 11, 12, 16, 21 

Harninkontinenz: 1, 5, 9, 10, 11 

Harnleiterentzündung: 15 

Harnsaure Ablagerungen: 9, 11, 15, 25 

Harnsteine: 9, 16 

Harnsäure Überschuss: 9, 11, 15, 25 

Harnträufeln: 1, 5, 9, 10, 11 

Harnverhaltung: 3, 5, 7, 7, 10, 13, 21 

Hass: 2, 6, 8, 27 

Haut-Atrophie: 5, 20 

Haut-Eiterungen: 18 

Haut-Straffung: 2, 7, 11, 17, 18, 19 



 

Hautabschuppungen: 6 

Hautausschlag: 2, 3, 4, 8, 9, 10, 11, 14, 22, 23, 24 

Hautauswüchse: 4, 6, 10, 10, 25 

Hautentzündungen: 22 

Hauterkrankungen: 1, 13 

Hautfalten-Entzündung: 1, 3, 4, 17 

Hautgrieß: 4 

Hautjucken: 6, 7, 10, 11, 13, 20, 21, 24, 25 

Hautmykose: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Hautpilz: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Hautrisse: 1, 2, 3, 11, 13, 17 

Hautschuppen: 11 

Hautwucherungen: 4, 6, 10, 25 

Hefepilz-Befall: 3, 4, 5 

Heimweh: 8, 11, 24 

Heiserkeit: 3, 4, 13, 17 

Heißhunger: 2, 4, 7, 8, 9, 23, 27 

Heißhunger auf Salziges: 8 

Heißhunger nach Süßigkeiten: 7, 9 

Hepatitis: 4, 6, 10, 11, 17 

Herd-Entzündungen: 3, 10 

Herdbedingter Rheumatismus: 11, 12 

Hernie: 1, 11 

Herpes: 4, 8, 21, 26 

Herpes Zoster: 3, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 21 

Herz-Enge: 7 

Herzangst: 13 

Herzensgüte: 10, 16, 23 

Herzinsuffizienz: 13 

Herzklopfen: 13 

Herzlichkeit: 10, 16, 23 

Herzrasen: 2, 6, 22 

Herzrhythmusstörungen: 2, 15, 16, 21, 25 

Herzschwäche: 1, 5, 7, 11, 15, 16, 22, 24, 25 

Heuschnupfen: 2, 3, 4, 6, 7, 8, 10, 13, 14, 17, 24 

Hexenschuss: 2, 3, 7, 9, 13, 15, 16 

Hiatushernie: 1, 3, 5, 8, 9 

Hilflosigkeit: 2, 27 

Hinfälligkeit: 2, 3, 8, 19, 24 

Hitzebläschen: 11, 20, 23 

Hitzepickel: 11, 20, 23 



Hitzeprobleme: 3, 8 

Hitzewallungen: 3, 5, 7, 8, 11, 12, 24 

Hitzschlag: 3, 8 

Hodgkin-Lymphom: 4, 9, 11, 13, 15, 20 

Hoffnungslosigkeit: 8, 13, 24 

Hohe Cholesterinwerte: 9, 10 

Hohe Stirn: 1, 3, 5, 15, 17, 21, 25 

Hormonelle Dysregulation: 3, 5 

Hornhaut: 1, 11 

Hornhautentzündung: 15 

Hornschwielen: 1, 11 

Husten: 2, 3, 4, 8, 14, 20, 22, 24, 25, 27 

Hyperhidrosis: 2, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 15, 22 

Hyperkeratose: 1, 11 

Hypertonie: 3, 5, 7, 8, 15, 16, 25 

Hyperästhesie: 5, 7, 14, 19 

Hypochondrie: 4, 5 

Hypotonie: 2, 3, 17, 20 

Hämorrhoiden: 1, 3, 4, 7, 8, 11, 18, 21 

Händezittern: 3, 7, 16 

Hängebrüste: 1, 9, 11, 20 

Hängelid: 1, 3, 11 

Hüftschäden: 1 

Hühneraugen: 1, 4, 10, 11 

Ikterus: 4, 6, 10 

Immunsystem-Stärkung: 1, 2, 3, 5, 6, 11, 15, 16, 19, 21, 23 

Impffolgen: 4 

Infektionen: 17 

Infektionskrankheiten: 3 

Infektiöse Mononukleose: 3, 4, 5, 10, 11 

Infektneigung: 2 

Initiative: 2, 3, 5, 6, 7, 16, 24 

Inkontinenz: 1, 5, 9, 10, 11 

Innenohr-Schwerhörigkeit: 1, 11 

Insektenstiche: 8 

Instabile Gelenke: 1 

Ischias: 2, 5, 7, 9, 11, 13, 15, 19 

Isolierung: 8, 24 

Jet-Lag: 25 

Juckende Fußsohlen: 6, 7, 11, 15, 26 

Juckende Nasenspitze: 11, 17, 24 



 

Juckreiz: 2, 3, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 13, 17, 20, 21, 22, 24, 25 

Jähzorn: 25 

Kahnbauch: 2 

Kalkaneussporn: 1, 11 

Kalte Füße, Kalte Hände: 1, 2, 3, 5, 7, 17, 18 

Kandida: 3, 4, 5 

Kapillar-Verkrampfung: 4, 7, 19 

Kapillarblutungen: 3, 7, 8, 17 

Karbunkel: 11, 19 

Karies: 11 

Katarakt: 1, 5, 11 

Katarrhe: 6 

Kater: 12, 18, 22 

Katzenjammer: 12, 18, 22 

Kehlkopfentzündung: 1, 3, 4, 6, 9, 11, 12, 21, 22, 27 

Keuchhusten: 3, 4, 6, 7, 19, 21 

Kiefergelenk-Blockade: 5, 14 

Kieferhöhlen-Vereiterung: 5, 6, 9, 12, 15 

Kiefernhöhlenentzündung: 6, 9, 12 

Kiefersperre: 7, 19, 21 

Kinderlosigkeit: 13 

Kinderlähmung-Spätfolgen: 2, 17, 19 

Kitzelhusten: 13 

Klarheit: 1, 2, 4, 9, 12, 21 

Klaustrophobie: 6 

Kleieflechte: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Kleiepilz: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Kleinwuchs: 13 

Kloss im Hals: 2, 5, 7, 14, 15 

Knickfüße: 1 

Knieentzündungen: 20 

Kniegelenksentzündung: 4 

Knieschmerzen: 10, 11, 23 

Knieschwellungen: 15 

Knieschäden: 1 

Knochenbruch: 1, 2, 3 

Knochendeformierung: 1, 2, 11 

Knochenentkalkung: 2, 11, 17, 22 

Knochenentzündung: 13, 15, 22 

Knochenerkrankungen: 1 

Knochenfistel: 11, 22 



Knochenhautentzündung: 1, 11, 15 

Knochenmarkeiterung: 3, 5, 9, 22 

Knochenschmerzen: 13 

Knochenwachstum: 11, 22, 26 

Knorpel-Aufbau: 5, 8, 12, 17 

Knorpel-Entzündung: 1, 3, 8, 17 

Knöchelknacken: 8 

Koliken: 2, 5, 7, 9, 10, 19 

Kollaps: 2, 3, 5, 7, 8, 10, 20, 26 

Kontraktur: 1, 7, 11, 12 

Konzentrationsfähigkeit: 1, 2, 3, 6, 8, 20, 26 

Konzentrationsmangel: 3 

Konzentrationsschwäche: 1, 2, 16 

Kopfekzem: 4, 12, 18, 22 

Kopfgrind: 4, 12, 18, 22 

Kopfkongestion: 3, 5, 7 

Kopfschmerzen: 2, 7, 8, 10, 14, 15, 16, 19, 20, 21, 22, 23, 25 

Kopfschuppen: 4, 6, 8, 10, 11 

Koronarinsuffizienz: 3, 5, 6, 7, 9, 16, 17 

Krampfadern: 1, 3, 4, 9, 11, 17, 18, 19 

Krampfhusten: 7, 20 

Krankheitsgefühl: 3 

Kreativität: 2, 3, 7, 12, 21, 27 

Krebs: 1, 2, 3, 5, 6, 11, 15, 16, 19, 21, 23 

Kreislaufkollaps: 2, 3, 5, 7, 8, 10, 20, 26 

Kreislaufschwäche: 2, 3, 4, 5, 8 

Kreuzschmerzen: 2, 5 

Krisenstimmung: 1, 12, 26 

Kropf: 1, 2, 5, 7, 15, 21 

Krupp: 4, 5 

Kräfteverfall: 5 

Krähenfüße: 1, 11, 18, 19 

Krämpfe: 2, 7, 11, 13, 19, 21 

Kälteempfindlichkeit: 8, 19 

Körpergeruch: 5 

Labilität: 5, 7, 12, 16 

Lampenfieber: 2, 7, 21, 26 

Laryngitis: 3, 4, 8 

Lauf-Schnupfen: 3, 4, 8, 21, 27 

Laufnase: 3, 4, 12, 21, 27 

Launenhaftigkeit: 5, 9, 16 



 

Lebensbejahung: 5, 24 

Lebensfreude: 2, 3, 7, 16, 24, 25, 26 

Lebenskraft: 10, 25, 26 

Lebenslust: 5, 7, 16 

Leber-Zirrhose: 1, 5, 11 

Leberentzündung: 4, 6, 10, 11 

Leberflecken: 4, 6, 10, 25 

Leberschwellung: 15 

Leberschwäche: 5, 6, 10, 17, 22, 26 

Leichte Verbrennungen: 8 

Leichtgläubigkeit: 3, 7, 20 

Leistenbruch: 1, 11 

Leistungsfähigkeit: 1, 2, 3, 16, 26, 27 

Lerneifer: 2, 5, 7, 26 

Lernunlust: 5 

Leukämie: 3, 10, 17, 22 

Lichtempfindlichkeit: 7, 11, 16, 21 

Lidrandentzündung: 3, 4, 11 

Lidschwellung: 4, 8, 10, 13, 15, 17, 22  

Liebeskummer: 2, 21, 25 

Lieblosigkeit: 6, 17 

Lippenentzündung: 1, 3, 8 

Lippen-Herpes: 10 

Lippen-Risse: 1, 8, 13 

Lippenbläschen: 1, 8, 10, 22 

Lispeln: 11, 24, 25 

Lufthunger: 6 

Lungenentzündung: 3, 4, 5, 6, 18, 24 

Lungenschwäche: 2 

Lupus Erythematodes: 1, 2, 3, 7, 11 

Lustlosigkeit: 1, 2, 3, 12, 18 

Lymphangitis: 2, 4, 10, 11, 22 

Lymphdrüsenschwellung: 4, 9, 11, 13, 15, 20 

Lymphgefäßentzündung: 2, 4, 10, 11, 22 

Lymphknoten-Fistel: 11, 18, 20 

Lymphknoteneiterung: 4, 5, 9, 11, 12, 14, 21, 22, 24 

Lymphknotenentzündung: 3, 4, 5, 9, 11, 12, 14, 21, 22, 24 

Lymphknotenkrebs: 4, 9, 11, 13, 15, 20 

Lymphknotenschwellungen: 4, 9, 11, 13, 15, 22 

Lymphogranulomatose: 4, 9, 11, 13, 15, 20 

Lymphom: 4, 9, 11, 13, 15, 20 



Lähmungen: 2, 3, 5, 7, 8, 13, 19 

Lähmungserscheinungen: 5 

Lärmempfindlichkeit: 5, 24 

Magen-Darm-Entzündung: 3, 5, 8, 20 

Magen-Darm-Grippe: 3, 5, 8, 10 

Magenbeschwerden: 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 13, 14, 15, 17, 20, 24 

Magenblutung: 13 

Magenbrennen: 4, 18 

Magenerweiterung: 1, 5, 11 

Magengeschwür: 1, 3, 5, 8, 8, 12, 23 

Magenkolik: 7, 16, 19, 20, 22 

Magenkrämpfe: 7, 16, 19, 20, 22 

Magenschleimhautentzündung: 3, 4, 5, 8, 9, 13, 14, 15, 17, 20, 24 

Magensäuremangel: 3, 8 

Magerkeit: 22 

Magersucht: 21 

Mallorca-Akne: 8, 10, 13, 18 

Mandelabszess: 5, 12, 25 

Mandelentzündung: 3, 4, 6, 9, 11, 12, 21, 22, 27 

Mandelschwellung: 4 

Mandelvereiterung: 4, 5, 12, 14 

Mandelvergrößerung: 1, 2, 3, 4, 9, 24 

Mangelnde Milchbildung: 8 

Mastopathie: 1, 14, 17, 25 

Mattigkeit: 1, 2, 6, 10, 24 

Melancholie: 5 

Meniskus-Schwäche: 10, 11, 23 

Menstruationsbeschwerden: 1, 2, 3, 7, 13, 14, 17, 19, 21, 25 

Meteorismus: 3, 6, 7, 9, 13, 16, 19, 20 

Migräne: 3, 4, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 14, 19, 21, 22 

Migräne-Sehstörungen: 8 

Migräne-Übelkeit: 3, 8, 11, 25, 27 

Milchallergie: 2 

Milchschorf: 4, 12, 18, 22 

Milchstau: 11, 12, 18, 21 

Milzvergrößerung: 13 

Minderwertigkeitskomplexe: 1, 2, 5, 17, 25 

Missmut: 6, 7, 10, 16, 24 

Missstimmung: 10, 16 

Mitesser: 8, 9 

Mittelohr-Vereiterung: 4, 5, 12, 14 



 

Mittelohrentzündung: 3, 4, 8, 12, 21, 24 

Morbus Basedow: 14 

Morbus Bechterew: 1, 4, 9, 11, 16, 19, 23 

Morbus Crohn: 2, 4, 5, 19, 24 

Morbus Hodgkin: 4, 9, 11, 13, 15, 20 

Morbus Meniere: 5, 10, 11, 17, 21 

Morgenmuffel: 8 

Morgensteifigkeit: 2 

Motivation: 1, 5 

Multiple Sklerose: 5, 11 

Mumps: 4, 9, 12, 24 

Mund-Soor: 3, 4, 5 

Mundfäule: 5 

Mundgeruch: 2, 3, 4, 5, 9, 22 

Mundgeschwür: 8, 23, 25 

Mundschleimhautentzündung: 3, 4, 5, 8, 11, 18 

Mundschleimhautgeschwür: 5 

Mundwinkelrhagaden: 1, 13 

Muskel-Zuckungen: 5 

Muskel-Überdehnung: 1, 3, 11, 20 

Muskelkater: 3, 6 

Muskelkontraktur: 1, 7, 11, 12 

Muskelkrämpfe: 2, 13, 19, 21 

Muskellähmung: 2, 5, 11, 18, 20 

Muskelrheuma: 2, 3, 4, 6, 12, 17, 18, 20 

Muskelriss: 1, 3, 5, 8, 11, 20 

Muskelschmerzen: 17 

Muskelschwund: 5 

Muskelschwäche: 1, 2, 5, 6 

Muskelzerrung: 1, 2, 3, 18, 20 

Muskelzittern: 17 

Muskelzuckungen: 11, 14 

Mut: 3, 8, 16 

Mutlosigkeit: 11, 18, 20 

Mykose: 3, 3, 4, 5, 5, 21, 22, 24 

Myogelose: 1, 4, 11 

Myom: 4, 25 

Myringitis: 3, 4, 6, 7, 14, 22 

Mückenstiche: 8, 24 

Müdigkeit: 2, 3, 9, 13, 14, 16, 17, 20, 22 

Müdigkeits-Syndrom: 1, 4, 9, 11, 16, 19, 23 



Nabelbruch: 1, 3, 11, 21 

Nabelkolik: 2, 6, 16, 19, 20 

Nachtschweiß: 11, 20, 23, 24 

Nachwehen: 1, 5, 7, 13, 19, 21 

Nackenschmerzen: 7, 18, 20 

Nagelbettentzündung: 11 

Nagelpilz: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Nahrungsmittelunverträglichkeit: 2, 5, 7, 8, 9, 10 

Narben: 1, 3, 4, 11, 16 

Narbenjucken: 1, 20, 21, 25 

Narbenpflege: 1, 4, 11, 20, 21 

Nasen-Borken: 1, 18, 23 

Nasen-Krusten: 1, 18, 23 

Nasen-Popel: 1, 18, 23 

Nasenbluten: 2 

Nasenlaufen: 3, 4, 12, 21, 27 

Nasenpolypen: 1, 2, 4, 18, 20 

Nasenröte: 10, 18 

Nebenhöhlenentzündung: 2, 3, 4, 6, 8, 9, 11, 12, 20, 21, 27 

Nebenniereninsuffizienz: 7, 8, 10 

Neigung zu Karies: 1 

Neigung zu Knochenbrüchen: 2 

Nein-Sagen können: 1, 2, 3, 12, 18, 22 

Nerven-Beruhigung: 2, 3, 5, 7, 19 

Nerven-Leitfähigkeit: 3, 7, 11, 17, 19 

Nervenentzündung: 3, 5, 7, 9, 11, 14, 21 

Nervenkrämpfe: 5, 7, 11, 13, 19, 21 

Nervenschwäche: 5, 8, 11, 14, 17, 19, 21, 26 

Nervosität: 2, 5, 7, 8, 11, 13, 15 

Nervöse Herzbeschwerden: 15, 16 

Nervöse Herzprobleme: 5 

Nesselsucht: 2, 3, 8, 24 

Neugierigkeit: 7, 27 

Neuralgien: 7, 13, 14, 15, 17, 18, 19 

Neurasthenie: 5, 8, 11, 17, 21 

Neuritis: 3, 5, 7, 9, 11, 21 

Neurodermitis: 3, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 11 13, 16, 17, 20, 22 

Neuromyopathie: 7, 19, 21 

Niedergeschlagenheit: 3, 5, 7, 15, 16, 26 

Niedriger Blutdruck: 2, 3, 5, 7, 17, 20, 21 

Nieren-Kopfschmerzen: 2, 10, 13 



 

Nierenbeckenentzündung: 3, 4, 10, 13, 16 

Nierenentzündung: 3, 4, 8, 9, 12, 16 

Nierenentzündung (chronisch): 13 

Nierengrieß: 9, 10, 16, 16 

Nierenkolik: 7 

Nierensand: 9, 16 

Nierenschmerzen: 7, 18 

Nierenschwäche: 5, 10, 19 

Nierenstauung: 4, 20, 23 

Nierensteine: 9, 16 

Niesen: 11, 17, 24 

Niesreiz: 11, 17, 24 

Norovirus-Infektion: 3, 5, 8, 10 

Nykturie: 11, 21 

Nächtlicher Harndrang: 11, 21 

Nächtliches Aufwachen: 2, 5, 14, 19, 25 

Oberbauchschmerzen: 6, 22, 23 

Oberflächlichkeit: 7, 11, 18 

Obstipation: 7, 8, 10, 18, 20 

Offene Eiterungen: 12 

Offenheit: 4, 7, 12, 22, 27 

Ohnmachtsgefühl: 2, 5, 26 

Ohren-Ekzem: 8, 12, 20 

Ohrenausfluss: 4, 6, 14, 22 

Ohrenekzem: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Ohrenentzündung: 3, 4, 6, 7, 14, 22 

Ohrenlaufen: 4, 6, 14, 22 

Ohrensausen: 3, 5, 8, 11, 15, 19 

Ohrenschmalz: 4, 18, 20 

Ohrenschmalzpfropf: 4, 18, 20 

Ohrenschmerzen: 3, 4, 8, 12, 21, 24 

Ohrknorpelentzündung: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Ohrmuschelekzem: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Ohrmuschelentzündung: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Oophoritis: 3, 4, 7 

Operationsvorbereitung: 2, 3, 4, 26 

Opferhaltung: 3, 12, 14 

Orangenhaut: 9, 11 

Ordnungssinn: 9, 17 

Osteochondrose: 1, 2, 8, 11 

Osteomyelitis: 5, 11, 12 



Osteopenie: 2, 11, 17, 22 

Osteoporose: 1, 2, 17, 22 

Otitis: 3, 4, 6, 7, 14, 22 

Otitis externa: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Otosklerose: 1, 11 

PMS: 1, 2, 14, 14, 17, 24, 25, 25 

Panik-Attacken: 13 

Pankreas-Schwäche: 13, 15, 20, 21, 23 

Parodontose: 1 

Parotitis: 4, 9, 12, 24 

Parotitis epidemica: 4, 9, 12, 24 

Passivität: 12, 24, 26 

Periarthropathie: 1, 3, 4, 11 

Perichondritis: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Periodenkrämpfe: 7, 13, 21 

Periodenschmerzen: 7, 21, 25 

Perlgeschwulst: 6, 8, 12, 14, 21 

Pessimismus: 3, 8, 13, 19 

Petechien: 3, 7, 8, 17 

Pfeiffersches Drüsenfieber: 3, 4, 5, 10, 11 

Pfortaderstauung: 3, 10 

Phantomschmerzen: 11, 21, 25 

Pharyngitis: 3, 4, 5 

Phlebitis: 2, 4, 10, 11, 22 

Phobien: 2, 5, 22, 25 

Pickel: 1, 3, 4, 10, 12, 14, 15, 21, 24 

Pigmentflecke: 6, 10 

Pityriasis versicolor: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Plattfüße: 1 

Platzangst: 4, 5, 16 

Pockenimpfung-Nachbehandlung: 4, 11 

Polyarthritis: 1, 4, 6, 10, 11, 23 

Polypen: 1, 2, 4, 11, 22 

Portale Hypertension: 3, 10 

Prellungen: 3 

Problembewältigung: 2, 13, 19, 24 

Progesteron-Mangel: 1, 2, 7, 14, 24, 25 

Prostataabszess: 5, 12, 25 

Prostataadenom: 4, 5, 12, 14, 24, 25 

Prostatabeschwerden: 4, 5, 12, 14, 24, 25 

Prostatahyperplasie: 4, 5, 12, 14, 24, 25 



 

Prostatahypertrophie: 4, 5, 12, 14, 24, 25 

Prostatavergrößerung: 4, 5, 12, 14, 24, 25 

Pruritus: 6, 7, 10, 11, 13, 20, 21, 24, 25 

Pseudo-Krupp: 2, 4, 12, 19, 21, 24 

Psoriasis: 1, 2, 4, 6, 7, 9, 10, 11, 13, 14, 17, 22 

Ptosis: 1, 3, 11 

Ptyololith: 1, 2, 18 

Pubertätsprobleme: 8, 24, 25 

Pusteln: 1, 3, 4, 10, 12, 14, 15, 21, 24 

Pyelonephritis: 3, 4, 10, 16 

Quecksilbervergiftung: 8, 18 

Quetschungen: 3 

Rachenentzündung: 9 

Rachengeschwür: 4, 20, 23 

Rachenmandel-Vergrößerung: 1, 2, 4, 11, 22 

Rachitis: 1, 2, 11 

Rauchentwöhnung: 7, 9, 13 

Raue Haut: 5, 8, 20 

Rechthaberei: 10, 25 

Reflux: 1, 3, 5, 8, 9 

Refluxösophagitis: 1, 3, 5, 8, 9 

Regeneration: 2 

Reife: 1, 2, 3, 7, 19 

Reisefieber: 7, 27 

Reisekrankheit: 3, 7, 8, 14 

Reizbarkeit: 1, 2, 5, 8, 13, 15, 19, 22 

Reizblase: 6 

Reizdarm: 6, 7, 19, 20, 21 

Reizhusten: 13, 14, 20 

Reizkolon: 6, 7, 19, 20, 21 

Reizleitungsstörung: 11, 15, 16, 21, 25 

Reizmagen: 5, 20, 23 

Reizüberflutung: 3, 5, 11, 16, 24 

Rekonvaleszenz: 2, 5 

Reserviertheit: 8, 11, 24 

Restless Legs: 19, 21 

Rhagaden: 3, 8, 13, 17 

Rheuma: 1, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 15, 16, 17, 18, 23, 25 

Rheumatismus: 13 

Rhinitis: 3, 4, 8 

Rippenfellentzündung: 8 



Rissige Haut: 1, 3, 8, 13, 17 

Roemheld-Syndrom: 3, 5, 7, 10, 19, 20 

Rosacea: 3, 5, 6, 11 

Rote Nase: 10, 18 

Rotwerden: 7 

Ruhebedürfnis: 5, 7, 19, 24, 26 

Ruhelosigkeit: 11, 16 

Rundrücken: 22 

Runzeln: 1, 11, 19 

Räusperzwang: 2, 5, 7, 14, 15 

Rückenschmerzen: 2, 5, 7 

Rückensteifigkeit: 3 

Rücksichtnahme: 11, 21 

SMS-Daumen: 4, 24 

Salmonellen-Infektion: 3, 5, 8, 10 

Salpingitis: 3, 4, 7 

Sanftmut: 12, 12, 22, 26, 27 

Sauerstoffmangel: 1, 3, 6, 10, 17 

Saures Aufstoßen: 9, 16, 23 

Schalleitungs-Schwerhörigkeit: 1, 11 

Schaufensterkrankheit: 7, 19 

Scheu: 2, 11, 24, 25 

Schielen: 2, 5, 7 

Schienbein-Schmerzen: 2, 22 

Schilddrüsenprobleme: 13, 14 

Schilddrüsenschwäche: 7, 15 

Schilddrüsenunterfunktion: 7, 13, 14, 15 

Schilddrüsenüberfunktion: 2, 7, 8, 14, 15, 24 

Schlaffer Bauch: 1 

Schlaffes Gewebe: 1, 2, 7, 8, 18, 19 

Schlaflosigkeit, Schlafstörungen: 2, 5, 7, 11, 12, 13, 14, 14, 19, 21, 22, 25 

Schlafwandeln: 25 

Schlaganfall: 1, 3, 4, 5, 7, 11, 21 

Schlecht heilende Wunden: 9, 10, 18, 21 

Schlechte PAP-Werte: 25 

Schlechte Zähne: 2 

Schleimbeutelentzündung: 4, 11 

Schleimhaut-Atrophie: 5, 20 

Schleimhaut-Pilze: 3, 4, 5 

Schleimhautentzündungen: 14 

Schleudertrauma: 4, 5, 7 



 

Schlottergelenke: 1 

Schluckauf: 7, 19, 21 

Schluckbeschwerden: 14 

Schluckschmerzen: 4, 21, 22, 27 

Schläfenkopfschmerz: 7, 11, 14, 21 

Schmerzempfindliche Haare: 3, 13, 14, 15 

Schmerzempfindliche Haut: 3, 13, 14, 15 

Schmerzempfindliche Zähne: 3, 13, 14, 15 

Schmerzempfindlichkeit: 7, 17, 25 

Schmerzen: 3, 7, 13 

Schnupfen: 3, 4, 8, 10, 12, 15, 16, 21, 22, 24, 27 

Schock: 3, 5, 7, 27 

Schreckhaftigkeit: 2, 5, 11, 18, 25 

Schreibkrampf: 5, 7, 8, 19, 23 

Schrumpfniere: 13 

Schrunden: 1, 3, 8, 13, 17 

Schul-Kopfschmerzen: 2, 7, 16, 21, 25 

Schulter-Rheuma: 3, 12, 17, 23 

Schulter-Verspannungen: 2, 7, 18, 20 

Schuppen: 6, 14, 17 

Schuppenflechte: 1, 2, 4, 6, 7, 9, 10, 11, 13, 14, 17, 22 

Schwache Gelenke: 1, 8, 11, 17, 18, 19 

Schwangerschaft begleitend: 1, 2, 3, 6, 11, 22 

Schwangerschafts-Übelkeit: 2, 8, 14, 19, 23 

Schwangerschaftserbrechen: 2, 8, 14, 19, 23 

Schwangerschaftskopfschmerzen: 3, 6, 10 

Schwangerschaftsstreifen: 1, 11 

Schwangerschaftsvorbereitung: 1 

Schwankender Gang: 6, 15, 21, 27 

Schweißausbrüche: 2, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 15, 22 

Schweißfüße: 11 

Schweißhände: 2, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 15, 22 

Schwellungen: 3, 21 

Schwere Glieder: 2 

Schwerhörigkeit: 4, 17 

Schwermetallvergiftung: 8, 18, 19, 26 

Schwermut: 5, 11, 14, 15, 22 

Schwielen: 1, 11 

Schwindel: 5, 6, 7, 10, 11, 15, 17, 20, 21 

Schwitzen: 2, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 15, 22 

Schwäche: 15 



Schwächezustände: 13 

Schädel-Hirn-Trauma: 3, 5, 10, 21 

Schürfwunden: 3 

Seborrhoisches Ekzem: 3, 4, 5, 21, 22, 24 

Seekrankheit: 7 

Sehnenscheidenentzündung: 4, 24 

Sehnenzerrung: 1 

Sehschwäche: 17, 24 

Sehstörungen: 1, 14, 26 

Selbstbehauptung: 2, 3, 24 

Selbstbewusstsein: 3, 11 

Selbstdisziplin: 2, 16, 21, 25 

Selbsteinschätzung: 2, 12, 16, 20 

Selbsterfahrung: 3, 11, 18 

Selbsterkenntnis: 6, 11, 12, 16 

Selbsthass: 8, 24, 26, 27 

Selbstkritik: 2, 8, 17 

Selbstmitleid: 3, 8, 13, 19, 24 

Selbstversorgung: 10, 12, 24 

Selbstvertrauen: 1, 2, 3, 5, 11, 12, 14, 24, 26 

Selbstvorwürfe: 8, 24, 27 

Sensibilität: 4, 9, 11, 12, 27 

Sialolithiasis: 1, 2, 18 

Sinnsuche: 11, 12, 26 

Sinusitis: 3, 4, 6, 8 

Skoliose: 2, 22 

Sodbrennen: 4, 7, 8, 9, 10, 16, 23, 24 

Sonnen-Empfindlichkeit: 8, 10, 13, 18 

Sonnenallergie: 8, 10, 13, 18 

Sonnenstich: 3, 8 

Soor: 3, 4, 5, 5 

Sorgen: 1, 4, 5, 12, 20 

Sorglosigkeit: 11, 16 

Souveränität: 1, 2, 4, 9, 23 

Spannkraft: 2, 3, 5, 7, 26, 27 

Spannungs-Kopfschmerzen: 2 

Spastische Kontraktur: 1, 7, 11, 12 

Speicheldrüsenentzündung: 4, 9, 12, 24 

Speichelfluss: 8 

Speichelstein: 1, 2, 18 

Spitzfuß: 1, 7, 11, 12 



 

Sprachfehler: 8, 11, 24, 25 

Sprechen lernen: 2, 8, 22, 24 

Sprunghaftigkeit: 5, 16 

Spröde Fingernägel: 1, 18, 22 

Spröde Haare: 10, 18, 22 

Stabilität: 9, 10, 11, 16 

Starke Periodenblutung: 2 

Starrsinn: 2, 8, 9, 27 

Stauungsgastritis: 3, 10 

Stauungsleber: 2, 10 

Steifer Hals: 1, 2, 7, 20 

Steinleiden: 7, 9, 10, 16 

Stetigkeit: 2, 7, 9, 11, 16 

Stillen: 13 

Stimmungsschwankungen: 21 

Stirnfalten: 1, 11, 19 

Stirnglatze: 1, 3, 5, 15, 17, 21, 25 

Stirnhöhlenentzündung: 6, 9, 12, 14 

Stockschnupfen: 4, 6, 12 

Stoffwechselschwäche: 9, 10, 23 

Stottern: 8, 11, 24, 25 

Streckkontraktur: 1, 7, 11, 12 

Stress: 2, 5, 7, 17, 22, 26 

Struma: 1, 2, 5, 7, 15, 21 

Stumpfe Haare: 1, 2, 3, 11, 12, 18, 22 

Ständiger Harndrang: 3, 8, 11, 12, 16, 21 

Suchtneigung: 2, 5, 7, 13, 16, 25 

Surferohr: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Tachykardie: 2, 6, 22 

Taubheit: 6, 20 

Taubheitsgefühl: 2, 17, 18 

Taubheitskribbeln: 2 

Taucherohr: 2, 3, 4, 6, 12, 16 

Teilnahmslosigkeit: 2, 8, 13, 19, 24, 26 

Thrombophlebitis: 2, 4, 10, 11, 22 

Thrombose: 4, 17, 18, 26 

Thromboseneigung: 26 

Tics: 7, 11, 16, 26 

Tinnitus: 3, 5, 8, 11, 15, 19 

Trauer: 8, 25, 26 

Traumatische Arthritis: 3, 4, 11 



Trichterbrust: 2 

Trigeminusneuralgie: 15 

Trockene Haut: 8, 20 

Trockene Schleimhäute: 8, 20 

Trockenes Auge: 8, 11 

Trommelfellentzündung: 3, 4, 6, 7, 14, 22 

Trägheit: 2, 8, 10, 13, 15, 20, 22 

Tränende Augen: 8, 10, 21 

Tränenfluss: 1, 5, 8, 10, 11 

Tubenkatarrh: 14 

Tumor: 4, 10, 25 

Ulcus cruris: 5, 8, 10 

Unausgeglichenheit: 6, 16, 21 

Unbeherrschtheit: 6, 7, 11, 16 

Unberechenbarkeit: 11, 16, 21, 25 

Unentschlossenheit: 2, 12, 16 

Unfreundlichkeit: 9, 23, 24 

Unfruchtbarkeit: 12, 21, 25 

Ungeduld: 1, 5, 16, 23 

Unglücklichsein: 1, 8, 12, 16, 19 

Unregelmäßige Menstruation: 1, 2, 7, 25 

Unruhe: 14, 22 

Unsicherheit: 2, 11, 12, 18, 24 

Unterleibs-Beschwerden: 2, 3, 6, 25 

Unternehmungslust: 1, 2, 5, 9, 26 

Unterschenkelgeschwür: 5, 8, 10 

Unvollständige Blasenentleerung: 11, 21 

Urtikaria: 2, 3, 8, 24 

Venenentzündung: 1, 9, 19 

Venenerschlaffung: 11, 17, 18 

Venenerweiterung: 1, 11, 17, 19 

Venenschwäche: 17, 18 

Venenstauung: 1, 2, 3, 17, 18 

Verantwortung: 2, 9, 12, 25 

Verbissenheit: 8, 26 

Verbrennungen: 3, 7, 8 

Verdauungsbeschwerden, Verdauungsschwäche: 5, 8, 9, 10, 11, 15, 22 

Verdrießlichkeit: 5, 8, 10, 13, 19, 24 

Vereinsamung: 1, 8, 9, 11, 19, 24 

Vergesslichkeit: 2, 3, 5, 8, 11, 13, 17, 21 

Vergrößerte Mandeln: 1, 2, 3, 4, 9, 24 



 

Verkalkung: 5, 8, 13, 25, 26 

Verkrampfung: 6, 23 

Verletzlichkeit: 8, 11, 18, 24 

Verletztsein: 8, 13, 19, 24 

Verlässlichkeit: 9, 16 

Verletzungen: 1, 2, 3, 4, 7, 11 

Verrenkung: 1, 3, 11 

Verschlossenheit: 8, 23 

Verschwiegenheit: 3, 7, 25 

Verspannungen: 1, 2, 7, 11, 18, 20 

Verstauchung: 1 

Verstauchungen: 3 

Verstopfung: 7, 8, 10, 18, 20 

Vertrauenswürdigkeit: 9, 25 

Verworrenheit: 1, 5, 13, 21 

Verzeihen: 8, 24 

Verzweiflung: 2, 8, 16, 22, 25 

Vitalisierung: 1, 2, 3, 5, 12, 23 

Volkmann-Kontraktur: 1, 7, 11, 12 

Völlegefühl: 6 

Wachsamkeit: 2, 10, 27 

Wachstumsschmerzen: 2 

Wachstumsstörungen: 21 

Wachstumsverzögerung: 2, 12, 22 

Wadenkrämpfe: 2, 19 

Wangenröte: 7, 13 

Warzen: 1, 4, 14, 25 

Wasserbauch: 8, 10 

Wassereinlagerungen: 8, 10, 13, 15 

Wechseljahrsbeschwerden: 1, 3, 5, 7, 8, 10, 11, 12, 24, 25 

Wehen-Erleichterung: 7, 13, 19, 21 

Weichteilrheumatismus: 1, 4, 9, 11, 16, 19, 23 

Weinen: 5, 11, 16, 19 

Weinerlichkeit: 5, 11, 16, 19 

Weißfluss: 4 

Wertschätzung: 2, 11, 12, 20 

Wetterfühligkeit: 1, 2, 5, 7, 17, 21 

Widerborstigkeit: 2, 23 

Widerspruchsgeist: 2, 23 

Widerstandskraft: 1, 3, 5, 7, 9, 11, 24, 26 

Widerwillen: 8, 21, 24 



Willensschwäche: 3, 12, 18, 20 

Willensstärke: 1, 2, 3, 5, 8, 12, 21, 24 

Windeldermatitis: 11 

Wirbelsäulen-Probleme: 1, 2, 11, 16, 19, 23 

Wirbelsäulen-Verkrümmung: 1, 2, 11, 16, 19, 23 

Wortkargheit: 8, 13, 24 

Wucherungen: 4, 10, 25 

Wunden: 3, 9, 11, 12 

Wundliegen: 5, 9, 18, 27 

Wundsein: 3, 8, 11, 12, 13, 15, 20, 26 

Wut: 3, 8, 16, 24, 27 

Wutausbrüche: 2, 6, 16, 25 

Würde: 9, 24, 25 

Würmer: 19 

Xanthelasmen: 1, 9, 10 

Zaghaftigkeit: 5, 13 

Zahn-Herde: 5, 12, 26 

Zahn-Neuralgie: 6, 14, 17, 19 

Zahnausfall: 1 

Zahnfleischbluten: 5 

Zahnfleischentzündung: 3, 4, 5, 8, 11, 18 

Zahnfleischschwund: 1 

Zahnschmelz-Stärkung: 1, 2, 22 

Zahnschmerzen: 8, 17 

Zahnungs-Durchfall: 2, 14, 23 

Zahnungs-Verzögerung: 2, 12, 22 

Zahnungskrämpfe: 2, 3, 7, 14 

Zahnungsschmerzen: 1, 2, 3, 7, 14 

Zahnwurzel-Abszess: 5, 11, 12, 26 

Zehen-Kribbeln: 8, 23 

Zehen-Taubheit: 8, 23 

Zeitdruck: 3, 5, 17, 22, 26 

Zeitumstellung: 2, 25 

Zentriertheit: 1 

Zerrungen: 1, 3, 20 

Zerschlagenheitsgefühl: 8, 21, 23 

Zerstreutheit: 3, 8, 11, 21 

Zeruminalpfropf: 4, 18, 20 

Ziegenpeter: 4, 9, 12, 24 

Zittern: 3, 7, 16 

Zorn: 1, 3, 6, 7, 11, 27 



 

Zu starke Menstruations-Blutungen: 3, 17 

Zuckerkrankheit: 6, 7, 8, 9, 10, 11, 17, 21, 23, 26, 27 

Zuckerstoffwechsel: 8, 10, 17, 21, 23, 26, 27 

Zuckungen: 5, 11, 14 

Zukunftsängste: 8, 25 

Zungenbelag: 3, 4, 5, 8 

Zungenbläschen: 8, 20 

Zungenbrennen: 3, 13 

Zurückhaltung: 5, 10, 19, 24, 26 

Zusammenbruch: 3, 10, 20, 26 

Zuverlässigkeit: 9, 16 

Zwanghaftigkeit: 1, 4, 12, 16, 20 

Zwerchfellbruch: 1, 3, 5, 8, 9 

Zwänge: 1, 4, 12, 16, 20 

Zwölffingerdarmentzündung: 3, 5, 8, 20 

Zwölffingerdarmgeschwür: 1, 5, 8, 12, 23 

Zyklus-Schwankungen: 1, 2, 7, 25 

Zyste: 4 

Zystitis: 3, 4, 9, 12, 16, 21 

Zähigkeit: 3, 24, 26 

Zähneknirschen: 22 

Zöliakie: 4 

Ängste: 2, 25 

Ärgerlichkeit: 3, 8, 16, 24, 27 

Ödeme: 4, 8, 10, 13, 15 

Östrogen-Dominanz: 1, 2, 7, 14, 24, 25 

Östrogen-Mangel: 1, 2, 25 

Übelkeit: 3, 5, 8, 10, 14 

Überanstrengung: 2, 3, 3, 5, 7, 11 

Überbein: 1, 11 

Überdruss: 5, 10, 11, 14, 15, 17 

Übererregbarkeit: 2, 3, 7, 14, 22 

Überforderung: 2, 3, 5, 11, 24, 26 

Übergewicht: 4, 6, 7, 9, 10, 12, 22, 23, 27 

Überheblichkeit: 7, 10, 17 

Übermäßige Schweißbildung: 2 

Übermäßiges Schwitzen: 11 

Überreiztheit: 13 

Überreizung: 3, 5, 11, 16, 24 

Übersäuerung: 9, 18, 23, 25 

 



 

Schüßlersalze im Internet 
Im Internet finden Sie auf zahlreichen Webseiten Informationen über 

Schüßlersalze. 

Speziell zu dem vorliegenden Buch gibt es eine extra Webseite, auf der Sie 

alle Seiten lesen und durchsuchen können: 

Webseite zum Buch:  

www.schuessler-salze-taschenapotheke.de 

Webseiten über Schüßlersalze 

Hier finden Sie die Internetadressen unseren Schüßlersalz-Projekten: 

www.schuessler-salze-liste.de 

Heilen durch Mineralsalze, ohne Nebenwirkung, ... 

www.erfolgreich-abnehmen-mit-schuessler-salzen.de 

Abnehm-Kur mit Schüßler-Salzen und Ernährungstipps. Mit Buch. 

www.schuessler-salze-hausapotheke.de 

Alle 27 Salze erklärt und über 1200 Heilanwendungen. Mit Buch 

www.schuessler-salben-und-cremes.de 

Schüßler-Salben und Cremes selbstgemacht. Mit Buch. 

www.lexikon-der-schuessler-salze.de 

Schüßler-Salze und ihre Anwendung von A bis Z. 

www.schuessler-salze-fuer-frauen.de 

Schüßlersalze zur Förderung der Frauengesundheit. 

www.schuessler-salze-in-den-wechseljahren.de 

Schüßlersalze zur Behandlung von Wechseljahrsbeschwerden. 

www.schuessler-salze-in-der-schwangerschaft.de 

Schüßlersalze gegen Schwangerschaftsbeschwerden. 

www.schuessler-salze-fuer-kinder.de 

Kinder mit Schüßlersalzen behandeln. 

www.schuessler-salze-tiere.de 

Haustiere mit Schüßlersalzen behandeln. 

www.schuessler-salze-bestellen.de 

Informationen über Bezugsquellen und Qualitätsmerkmale. 

http://www.schuessler-salze-liste.de/
http://www.erfolgreich-abnehmen-mit-schuessler-salzen.de/
http://www.schuessler-salze-hausapotheke.de/
http://www.schuessler-salben.de/
http://www.lexikon-der-schuessler-salze.de/
http://www.schuessler-salze-fuer-frauen.de/
http://www.schuessler-salze-in-den-wechseljahren.de/
http://www.schuessler-salze-in-der-schwangerschaft.de/
http://www.schuessler-salze-fuer-kinder.de/
http://www.schuessler-salze-tiere.de/
http://www.schuessler-salze-bestellen.de/


 

Webseiten über andere Gesundheitsthemen 

www.homoeopathie-liste.de 

Über 250 Arzneimittelbilder, Potenzen,... 

www.heilkraeuter.de 

Heilkräuter-Lexikon, Kräuterwanderungen und mehr. 

www.lexikon-der-aromatherapie.de 

Lexikon über Aromatherapie, ätherische Öle. 

www.naturkosmetik-selbstgemacht.de 

Rezepturen, Foto-Anleitungen, Zutaten, Kräuteröle. 

www.akupressurpunkte-liste.de 

Gesundheits-Beschwerden mit den Händen behandeln. 

www.bachblueten-liste.de 

Bachblüten für die Seele - mit Infos und Selbsttest. 

www.heilsteine-liste.de 

Feinstoffliche Heilkunde mit Edelsteinen 

www.heilen-mit-wasser.de 

Wasser als Heilmittel gegen zahlreiche Beschwerden. 

www.euvival.de 

Webseiten-Verzeichnis der Autorin Eva Marbach. 

  

http://www.homoeopathie-liste.de/
http://www.heilkraeuter.de/
http://www.lexikon-der-aromatherapie.de/
http://www.naturkosmetik-selbstgemacht.de/
http://www.akupressurpunkte-liste.de/
http://www.bachblueten-liste.de/
http://www.heilsteine-liste.de/
http://www.heilen-mit-wasser.de/
http://www.euvival.de/


Schüsslersalze-Bücher im Eva Marbach 
Verlag 
Der Eva Marbach Verlag hat eine ganze Reihe von Schüsslersalze-Büchern 

herausgegeben. 

Schüßler-Salze Hausapotheke 

Alle 27 Salze erklärt und über 1200 Heilanwendungen. 

ISBN-13: 978-3-938764-11-4, 204 Seiten, 19,80 Euro 

Erfolgreich abnehmen mit Schüssler-Salzen 

Stoffwechsel aktivieren und Abnehmhindernisse auflösen 

ISBN-13: 978-3-938764-05-3, 144 Seiten, 14,80 Euro 

Schüssler-Salze für Senioren 

Bei guter Gesundheit älter werden 

ISBN-13: 978-3-938764-07-7, 144 Seiten, 14,80 Euro 

Schüssler-Salben und Cremes 

 Heilanwendungen, Beauty-Tipps und Rezepte zum Selbermachen 

ISBN-13: 978-3-938764-03-9, 144 Seiten, 14,80 Euro 

Weitere Bücher 

Weitere Schüsslersalze-Bücher sind in Vorbereitung, z.B. zu den Themen: 

Wechseljahre, Frauen, Kinder. 

Verlags-Webseite: http://www.eva-marbach.com 

  

http://www.eva-marbach.com/


 

 

Erste Hilfe! 

Als Schüsslersalz für Erste Hilfe im Alltag eignet sich das Mittel: 

Nr. 3 Ferrum Phosphoricum. 

Man kann es bei kleinen Verletzungen, Erkältungen, einfachen 

Bauchschmerzen und vielen anderen Beschwerden einsetzen. 

Für die äußerliche Anwendung kann man die Salbe Nr. 3 Ferrum 

Phosphoricum einsetzen. 

Bei unklaren oder starken Beschwerden sollte man jedoch unbedingt den 

Arzt aufsuchen. 


